
URLAUB UND
ERHOLUNG IN
UNSERER REGION
Mehr dazu auf Seite 4

Möchten Sie Ihr
Haus verkaufen?

0170 333 97 49 o. 039771 52 77 93
Rufen Sie an – wir beraten Sie kostenlos

Wir helfen Ihnen: von Herzen
gerne, gut & kompetent, mit
Erfahrung aus 30
Jahren u. echter
Leidenschaft.
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Autohaus Grimm GmbH
Fichtenstraße 39
17358 Torgelow

TORGELOW
03976 / 433088

UECKERMÜNDE
039771 / 22397

Typenoffene Werkstatt · PKW · Transporter · Anhänger
Wohnmobile · Karosseriebau · Reifenservice uvm.

in Torgelow & Ueckermünde
✔ Kompetent ✔ Fair ✔ Familiär

www.grimm-auto.de
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Liebe Leserinnen! Lieber Leser!
Viele vonuns konnten schonmitKindernund
Enkeln den Sommerurlaub in vollen Zügen
genießen. Anderen steht er noch bevor. Sie
können es kaum erwarten, auszuschlafen,
gemütlich auf der Terrasse zu frühstücken
und dann unsere Region zu erkunden oder
doch in den Urlaub fernab der Heimat zu
starten. Für viele gehört auch das Lesen von
spannender Lektüre oder unseres sehr be‐
liebtenMagazins dazu.War es in der Vergan‐
genheit indenmehr als 100Auslegestellen in
der gesamten Uecker-Randow-Region und
der Uckermark bereits nach wenigen Tagen
schon wieder vergriffen, haben wir jetzt für
alle, die nicht in den Städten Torgelow, Ue‐
ckermünde oder Pasewalk wohnen und das
Magazin in den Briefkasten zugestellt be‐
kommen, gute Nachrichten! Aufgrund der
großen Resonanz und der vielen Nachfragen
unserer Leser*innen und Kunden haben wir
uns entschlossen, die Auflage noch einmal
zu erhöhen. Ab sofort lassenwir bei unserem
Partner der Linus Wittich Medien KG 23.000
Exemplare drucken. So kommen noch mehr
Menschen in den Lesegenuss.

Egal, was Sie imAugust alles so vorhaben,
wir begleiten Sie beschwingt auch durch die‐

sen Monat. Wir stellen Ihnen u.a. die neue
Trendsportart Efoil vor. Außerdem haben wir
die Eröffnung der ersten privaten Kita in Pa‐
sewalk begleitet und berichten davon. Das
bevorstehende 30-jährige Jubiläum unseres
Geschäftspartners, der Löcknitzer Woh‐
nungsverwaltungsgesellschaft mbH, ist für
uns ein schöner Anlass, die Entwicklung des
Unternehmens auf der Panorama-Seite dar‐
zustellen. Selbstverständlich dürfen auch die
Rubriken „Dit und Dat“ und „Futtern wie bei
Muttern“ nicht fehlen. Das Rezept Schmor‐
gurken soll Sie animieren, es einmal auszu‐
probieren. Die fleißigen Hobbygärtner
haben sicher jetzt viele Gurken, die nur dar‐
auf warten, verarbeitet zu werden. „Hand‐
werk hat Zukunft“, heißt es auch wieder in
dieser Ausgabe. Wir stellen den Beruf des
Mechatronikers vor und zeigen, wie interes‐
sant und abwechslungsreich er ist. Auf unse‐
rer Lokalsplitter-Seite können Sie sich
informieren, was in unserer schönen Region
so los ist. Es lohnt sich, unsere Rätsel zu lösen
und den Glückstaler zu suchen. Wie immer
warten tolle und hochwertige Preise auf Sie!
Wir wünschen allen einen schönen August
und viel Spaß beim Lesen!

ihre doreen vallentin

Ab sofort noch
mehr Magazine

DoreenVallentin
GeschäftsführerinManagement
Tel. 0160/99471927
vallentin@WIRinUER.de

RenéPlückhahn
Geschäftsführer Vermarktung
Tel. 0159/03895163
plueckhahn@WIRinUER.de

DannyKrüger
Geschäftsführer Design
Tel. 0175/1955448
krueger@WIRinUER.de
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Urlaub vor der Haustür
am Stettiner Haff
Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das
Gute liegt so nah. Dieses bekannte Gedicht
vonGoethehättewahrhaftig fürRamonaund
Lothar Rieger das Motto sein können. Bevor
sich die beiden Anklamer aufmachten, in
dembei Einheimischenund vielenUrlaubern
aus ganz Deutschland beliebten Fischerdorf
Mönkebude wieder einmal ein paar schöne
Stunden zu verleben, hatten sie bereits den
Sonntag auf der Insel Usedomverbracht. „Ein
perfekter Start in unseren Urlaub“, verriet Lo‐
thar Rieger, der sich gemeinsam mit seiner
Frau Ramona gern von uns für die Titelseite
fotografieren ließ.

Mönkebude lädt mit seinem schönen
Strand, dem romantischen Hafen und den
kleinen Restaurants, die ihren Gästen nicht
nur fangfrischen Fisch in unterschiedlichen
Zubereitungsvarianten anbieten, sondern
auch Wildspezialitäten und Gerichte der ty‐
pisch pommerschen Küche, zum Entspannen
undGenießen ein.

Doch auch für Leute, die es aktiver lieben,
hat die gesamteRegion amStettinerHaff viel
zu bieten. Paddelnmit demKanu, Segeltörns
auf kleinen oder größeren Yachten oder gar
mit traditionellen Booten erfreuen sich gro‐
ßer Beliebtheit. So auch bei einer Gruppe, die
mit dem Traditionsschiff VERTROUWEN, de‐
ren Heimathafen Dortmund ist, auf einer ih‐
rer Törns in Mönkebude weilte. Mit dem
ZWAR Segelverein VERTROUWEN e.V. sind
imSommer Fahrten abGreifswald bis ins pol‐
nische Swinemünde möglich. Wer’s traditio‐
nell mag, ist auch bei Alwin Harder richtig.
Der Mönkebuder bietet seit dem Jahr 2002
Fahrten mit der Ghost, einem Zeesenboot,
an. Die Zeesenboote in Mecklenburg-Vor‐

pommern wurden 2018 auf die Liste des im‐
materiellen Kulturerbes Deutschlands von
der Deutschen Kommission der UNESCO ge‐
setzt.

Von Mönkebude aus lässt es sich mit der
Familie sehr gut zu Tagesausflügen starten.
Ein Besuch im Zoo am Stettiner Haff in Ue‐
ckermünde lohnt sich immer. Hier leben fast
600 Tiere. EinigeGehege, wie das der Berber‐
affen, können sogar betreten werden. Spiel‐
plätze für die Kinder, der Erlebnisbauernhof
und die Möglichkeit, mit dem Traktor zu fah‐
ren, sind ein Garant dafür, dass ein Urlaubs‐
tag im Zoo zu einem unvergesslichen
Erlebnis wird. Blumen- und Pflanzenfans
sind imBotanischenGarten in Christiansberg
genau richtig. Das Kleinod, das Walter Ka‐
pron und Manfred Genseburg hier ge‐
schaffen haben, kann ganzjährig besichtig

werden. Im Bistro & Café Magnolia lässt es
sich gut nach dem Rundgang entspannen
und selbst gebackene Kuchen und Torten ge‐
nießen.

Seit einigen Jahren erfreut sich der Rad‐
tourismus immer größerer Beliebtheit. Ein
gut ausgebautes Wegenetz lässt die Herzen
der Radfahrer höher schlagen. So kann man
über den Stettiner-Haff-Radweg von Altwarp
nach Bellin, weiter nach Anklam, über die
Stadt Usedom schließlich auch auf die Insel
Usedom radeln. Alle am Radweg gelegenen
Orte und Städte haben viel Interessantes zu
bieten!

WennSie also für denbevorstehendenUr‐
laub noch nichts geplant haben, ist die Regi‐
on entlang des Stettiner Haffs eine gute
Alternative.

doreen vallentin

UNSERE TITELSTORY

Die Männergruppe auf dem Traditionsschiff VERTROUWEN imHafen vonMönkebude.
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Schonmorgens um vier färbt sich der Himmel orange-gelb
und die Sonne verabschiedet sich von der anderen Seite derWelt,

schickt ihre ersten Strahlen zumir,
läßtmich träumen von diesemBild auf Papier.

Kein Luftzug regt sich, alles wartet still,
auf das, was der Tag uns heute bringenwill.
Ganz allmählich fängt sich alles zu regen an,
der Kater reckt sich und geht auf Beutefang.

Erste Hummeln treffen sich auf den Lavendelblüten,
die Entenmama verläßt ihr Nestmit ihren Küken.

DieMüllabfuhr leert dieMülltonne aus,
die Nachbarin steht rauchend vor ihremHaus.

Die Sonne steigert rasch ihre Energie,
übernimmt amHimmel die Hierarchie.

Blüten und Blätter recken sich ihr entgegen,
Ameisen sind unterwegs auf verschlungenenWegen.

Es ist Zeit fürmanche Geschäftigkeit,
bis sichmittags die brütendeHitze zeigt.
Dann zetern die Grillen lautstark im Chor,

und bringen ein Gefühl vonHochsommer hervor.
Es ist Zeit, sich einen Platz im Schatten zu suchen,

die Augen zu schließen undwegzudrusen.
Derweil dieWärmewie eineWand sicher steht,
und die Spinne in der Ecke ihr Netz weiter webt.
LeichterWind kommt auf, läßt die Gräser tanzen,

die Stockrosen stehen starr wie Lanzen.
GroßeWellen ziehen über das Getreidefeld,

die Luft ist von leisemRauschen erfüllt.
ZumAbend hin duftet es nach Blüten undHeu,

der Sprenger verteilt schnirpsend seinWasser treu.
Die Stare zänkern imAugustapfelbaum,
derWind bewegt sich nunwieder kaum.

Ganz allmählichwerden die Schatten lang,
die Amsel startet ihren finalen Gesang,

bis die Sonne sich violett demHorizont zuwendet,
undwieder auf die andere Seite derWelt verschwindet.

SommertagSommertag

Spruch des Monats

Ein Gedicht vonWIR inUER Leserin
Kerstin Blumberg ausWilhelmsburg

Lerne, ruhig zu bleiben.
Nicht alles verdient eine Reaktion.

–Asiatische Lebensweisheit –

Es ist wieder so weit! Mit einem
lachenden und einem weinen‐
den Auge verabschieden wir im
Juli und September unsere ältes‐
ten Schützlinge.

Nun heißt es wieder, eine
neue, kleine Gruppe von Kindern
ab 1 Jahr (ggf. auch jünger) einzu‐
gewöhnen, ihnen Vertrauen zu
geben, sie ankommen zu lassen
und zu einer lebendigen Gruppe
zusammenwachsen zu lassen. Es
ist jedes Mal aufs Neue span‐
nend, zu erleben, wie so früh
schon Freundschaften entstehen
und sich die Kinder individuell
entwickeln! Wir betreuen eine
kleine Gruppe zwischen 8 und 10
Kindern in einer 65m² großen
kindgerechten Einliegerwoh‐
nung.Unsere Schwerpunkte sind:
Bewegung an der frischen Luft,
Singen, Vorlesen und die Leiden‐
schaft für Bücher wecken, folg‐
lich auch Spaß am Sprechen.
Und das Ganze in familiärer At‐
mosphäre, so spielerisch wie
möglich. Unser eigenes Stecken‐
pferd ist die Wassergewöhnung,
die wir für unsere Tageskinder so
regelmäßig wie möglich sams‐
tags anbieten. Da wir beide

selbst jahrelangWassersport be‐
trieben haben, ist es uns ein Be‐
dürfnis, den Kindern diese
Freude am Element „Wasser“
weiterzugeben. Auch über die
Zeit bei uns in der Tagespflege
hinaus bieten wir den Kindern
die Möglichkeit, bei uns die
Schwimmstufe „Seepferdchen“
zu erreichen.

Wer neugierig geworden ist
und sich für einen der zurzeit
noch freien Plätze interessiert,
kann sich gernemelden.Wir ste‐
hen immer gernemit Rat und Tat
zur Seite!

angela&bert heinze

KONTAKT
Kindertagespflege
Angela und Bert Heinze
Franz-Liszt-Str. 15
17358 Torgelow / Spechtberg
Tel.: 0157 560 17579 | 0157 560 17577

Freie Plätze in der
Kindertagespflege

Angela und Bert Heinze mit ihren beiden Schützlingen Lara undMarie
Müsebeck aus Torgelow bei derWassergewöhnung. foto: zvg

advertorial
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▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsauflösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24
Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

Efoilen – das Schweben
oder Fliegen übers Wasser
Das Wetter lädt gerade dazu ein, an den See
zu fahren und sich im oder auf dem Wasser
sportlich zu betätigen. Der in Deutschland
noch recht unbekannte Sport Efoilen ist per‐
fekt, um den Alltag zu vergessen und etwas
Neues und Aufregendes zu lernen.

Seit Juli 2021 bietet Efoil Uckermark auf
dem Prenzlauer Uckersee zweistündige Kur‐
se an. Ein Trainer ist immer für ein bis zwei
Schüler da, so dass die optimale Betreuung
gewährleistet ist. Ich bekam die Möglichkeit,
es auszuprobieren.Werwill nicht übersWas‐
ser schweben oder fliegen? Oder am Anfang
vielleicht nur über das Wasser surfen? Kann
mandaswirklich in 2 Stunden lernen? Schafft
man es überhaupt, auf dem Board zu knien,
ohne über eine längere Strecke runter zufal‐
len oder vielleicht sogar noch aufzustehen?
Diese Fragen kann ichmit einem ganz klaren
„Ja!“ beantworten. Ich war skeptisch und hat‐
te viel Respekt. Zunächst wird das Board er‐
klärt. Es hat hinten einenMast, der das Board
mit den Flügeln verbindet. Sie befinden sich
unter Wasser und sorgen dafür, dass das
Schweben oder Fliegen möglich wird. Am
Mast und über den Flügeln befindet sich der
Motor, der via Bluetoothmit einer Fernbedie‐
nung verbunden ist, so dass man Gas geben

und die Gänge einstellen kann. Die Fernbe‐
dienung hält man immer in der Hand. Im
Board ist ein Akku installiert, der etwa zwei
Stunden hält. Die Ladezeit beträgt auch wie‐
der zwei Stunden. Ein Neoprenanzug, eine
Weste und ein Helm sind für die eigene Si‐
cherheit wichtig, daman das eine oder ande‐
re Mal ins Wasser fällt. Bei der Einweisung
zeigt der Trainer, wie man auf dem Board
liegt, kniet, aufsteht und wo man seine Füße
positioniert. Er fragt, ob körperliche Ein‐
schränkungen bestehen und es Erfahrung im
Wassersport oder im Fahren von Skate- bzw.
Snowboard gibt. Bisher stand ich lediglich
auf einem SUP-Board. Über meine Badesa‐
chen zog ich den Neoprenanzug und legte
die Schutzkleidung an.Dannging esmit dem
Efoil ins Wasser. Ich war ziemlich aufgeregt,
da meine Ausdauer nicht die beste ist. Auch
beimThemaArmkraft, diewichtig ist, umauf
das Brett zu kommen, gibt es Verbesserungs‐
bedarf. Doch wenn man die Technik erst ein‐
mal verstanden hat, funktioniert es. Ich hätte
nicht gedacht, dass ich 90 Minuten auf dem
Wasser durchhalte.

Anfangs fuhr ich im Liegen. Als ich sicher
genug war, probierte ich, mich hinzuknien.
Ich landete nicht nur einmal im Wasser, da

ich erst mein Gleichgewicht und die richtige
Position finden musste. Ich wurde sicherer
und konnte dann die Arme seitlich ausstre‐
cken, um im Knien durch Gewichtsverlage‐
rung aus dem Wasser zu kommen und zu
schweben. Das klappte bei mir leider nicht
ganz. Jedoch konnte ich nach mehreren Ver‐
suchen auf demBoard stehen,was für ein un‐
beschreibliches Gefühl! Die Zeit, die ich auf
dem Board stand, wurde immer länger. Nach
einerWeile konnte ich Kurven fahren.

Mit diesem tollen Erfolgserlebnis hätte
ich persönlich nie gerechnet, da ich auch den
Wellengang fürchtete. Doch gerade sie wa‐
ren ein zusätzliches Highlight. Der perfekte
Abschluss war wirklich das Schweben bzw.
das Fliegen übers Wasser, was zweimal ge‐
lang. Das zweite Mal sogar ohne, dass ich di‐
rekt wieder insWasser fiel.

Es war ein einmaliges Erlebnis! Dank der
individuellen Tipps des Trainers lassen sich
schnell Erfolge erzielen. Ich kann nur emp‐
fehlen, es einfach selbst auszuprobieren! Ein
großes Dankeschön an Jonas Busch, Michael
Kranz und Maximilian Zingelmann von Efoil
Uckermark, die mir den Kurs ermöglicht ha‐
ben. carina giard fo
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Unterstützung für die
Bockwindmühle in Storkow
SparkassenstiftungUecker-Randow fördert vielfältige regionale Projekte

Die Vereine der Uecker-Randow-Region be‐
reichern das kulturelle und sportliche Leben.
Diemeist ehrenamtlichenMitglieder organi‐
sieren und führen vielfältige Veranstaltun‐
gen durch. Mit ihrem persönlichen Einsatz
tragen sie dazu bei, dass das Wissen um
Bräuche, traditionelle Handwerkskunst und
Technik nicht verlorengeht. Doch oft reicht
das eigene Engagement nicht aus. Die Verei‐
ne benötigen Partner, die sie finanziell unter‐
stützen und fördern. Die Sparkassenstiftung
Uecker-Randow unterstützt seit 1998 viele
Projekte in den Bereichen Kunst, Kultur,
Sport und Soziales, die der Allgemeinheit
dienen. Bis heute konnten insgesamt 230
Projekte unterstützt werden und Fördergel‐
der in einer Gesamtsumme von 869.000 Euro
ausgereicht werden. Wurden in den vergan‐
genen Jahren in einer gemeinsamen Veran‐
staltung mit den Vertretern der Vereine und
Institutionen die Förderbescheide überge‐
ben, so ist dies Corona-bedingt auch 2021 lei‐
der nicht möglich. Die Stiftungsvorsitzende
Susan Mirasch, Vorstandsvorsitzende der
Sparkasse Uecker-Randow Annett Zahn, und
Carolin Kamke, seit April neues Vorstands‐
mitglied der Sparkassenstiftung, besuchten
daher die Vereine vor Ort und übergaben
nicht minder feierlich symbolisch die
Schecks. So waren sie Ende Juni zu Gast beim
Verein Bockwindmühle Storkow e.V. Bereits
im Jahr 2007 konnten sich die Mitglieder des
Vereins über eine Unterstützung durch die
Sparkassenstiftung Uecker-Randow freuen.
„Verschleißteile wie die Flügel und das Mal‐
werk bedürfen einer Rekonstruktion. Außer‐
dem werden Arbeiten an der Statik, dem
Bock und demMühlenbaumerforderlich“, er‐
läutert der Vereinsvorsitzende Dieter Pröf‐

rock. Die Vereinsmitglieder sind durchaus
handwerklich begabt und haben viele einfa‐
che Dinge an der zweistöckigen Mühle in
Eigenregie erneuert. Doch bei den bevorste‐
hendenArbeitenwerden sie sich einer Firma,
die darauf spezialisiert ist, anvertrauen müs‐
sen. Annett Zahn, SusanMirasch und Carolin
Kamke ließen es sich nicht nehmen, sich die
Technik von den Mitgliedern des Vereins in
luftiger Höhe von 12 Metern erläutern zu las‐
sen. Sie waren von der einfachen und zu‐
gleich genialen Technik tief beeindruckt.

„Gern unterstützenwir weitereMaßnahmen,
die erforderlich sind, um dieses technische
Denkmal zu erhalten“, so die Stiftungsvorsit‐
zende Susan Mirasch. Wer die Bockwind‐
mühle in Storkow in Aktion erleben möchte,
hat am Tag des offenen Denkmals am 12.
September dazu Gelegenheit. Wie viele Ver‐
eine der Region hat auch der Bockwindmüh‐
lenverein Storkow e.V. fehlendenNachwuchs
zu beklagen. Junge Leute, die sich für die alte
Technik interessieren, sind herzlich willkom‐
men! doreen vallentin

→ Instandsetzungs- undReparatur-
arbeiten ander Bockwindmühle
Bockwindmühle Storkow e.V.

→ Museumsheft 2021
Förderverein desMuseums der Stadt
Pasewalk e.V.

→ KünstlerischeGestaltungdesAus‐
stellungsraumes imHaff Aquarium
Tierpark Ueckermünde e.V.

→ Einbau einer elektronischen
Glockenläutmaschine
Heimat- und Kulturverein Blumenthal e.V.

→ Stolpersteinewider dasVergessen
Evangelische Kirchengemeinde Penkun

Vonder SparkassenstiftungUecker-Randowgeförderte Projekte 2021:
→ „Workshop jüdischeMusik“ und
„Abschlusskonzert“ der Festwoche „1700
Jahre jüdisches Leben inDeutschland“
Kirchenmusik Pasewalk e.V.

→ Kletterturm -motorische
Fähigkeiten fördern
NATUR ERLEBEN gGmbHGehren,
Strasburg

→ Webseite für denMusikverein
Musikverein BEL Canto Ueckermünde e.V.

→ Dachsanierungdes Schützenmuseums
Schützenverein „Greif“ e.V. Blumenthal

→ Beschaffung von Stühlen für den
Veranstaltungsraum
Speicher e.V. Ueckermünde

advertorial
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Carolin Kamke (1.v.l.), Annett Zahn (3.v.l.) und
SusanMirasch (4.v.l.) von der Sparkasse
Uecker-Randow fördern gern regionale Projekte.
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Unsere Zeit ist ohne Mobilität nicht denkbar.
Ob Individual- oder Linienverkehr,Maschinen
für die Landwirtschaft oder Lkw für den Lie‐
ferverkehr, alles hängt davon ab, dass dieMo‐
toren rund laufen. Sollten sie es einmal nicht
tun, kommt der Kraftfahrzeugmechatroniker
zum Einsatz. In diesem Beruf geht es aber
nicht nur umdasHerzstück eines jedenKraft‐
fahrzeuges, den Motor, sondern auch um die
Wartung und Reparatur von Fahrwerk, Brem‐
sen oder der Abgasanlage und bei den mo‐
dernen Fahrzeugen auch umElektronik.

Moderne Mess- und Prüfgeräte helfen
dem heutigen Kraftfahrzeugmechatroniker,
Fehler im System aufzuspüren. Aber trotz des

Einzugs der Computertechnik in den Fahr‐
zeugbereich ist und bleibt ein Pkw, Lkw, Mo‐
torrad oder Traktor ein mechanisches
Gebilde, das von einem Verbrennungsmotor
und in Zukunft auch durch einen E-Motor an‐
getriebenwird. Dieser Beruf wird deshalb be‐
stimmt nicht langweilig.

Die Einsatzorte des Kraftfahrzeugmecha‐
tronikers sind sehr zahlreich. Denn nicht nur
in Werkstätten, sondern auch bei Unterneh‐
men mit eigenem Fuhrpark, oder direkt bei
Herstellern ist das handwerkliche Geschick
und fachmännische Wissen der Mitarbeiter
diesesHandwerksberufes gefragt.

rené plückhahn

ZUKUNFTHAT
HANDWERK

MECHATRONIKER

Kfz-Werkstatt bildet aus
und bietet Perspektive
„Ein Mechatroniker muss auch
die Klimaanlage, Heizung,
Lüftung und das Fahrwerk am
Auto reparieren können. Karos‐
serie- und Glasarbeiten gehören
ebenso zudenAufgaben, die aus‐
geführt werden müssen. Man
könnteauchsagen,einMechatro‐
niker ist ein Elektroniker mit Me‐
chanikkenntnissen. Daher dauert
die Ausbildung auch insgesamt 3
½ Jahre“, erläutert Kfz-Meister
Heiko Ebert das Berufsbild. Seit
bereits 16 Jahren führt er in Roll‐
witz seine eigene Werkstatt und
hat imLaufeder Jahrebereits drei
Mechatroniker ausgebildet. Erik
Roeseler ist nun sein vierter Lehr‐
ling. Er besucht die Berufliche
Schule des Landkreises Vorpom‐
mern-Greifswald in Torgelow.
Zum jungen und engagierten
Team gehören SohnMarc, selbst‐
verständlich auch von Vater Hei‐
ko ausgebildet, Philip Schersath
und Ehefrau Carmen Ebert, bei

der im Büro alle Fäden zusam‐
menlaufen. Ein weiterer neuer
Mitarbeiter wird das TeamabAu‐
gust verstärken. So vielfältig und
interessant wie das Berufsbild
desMechatronikers sind auch die
Aufträge, die an denKundenfahr‐
zeugen ausgeführt werden. So
manchem Kfz-Besitzer haben die

Rollwitzer schon geholfen. Beim
Blick in die Werkstatt zeigt sich,
hier werden noch Motoren und
Getriebe instand gesetzt. Dafür
wurde in den vergangenen Jah‐
ren in diverse Werkzeuge inves‐
tiert oder auch selbst gebaut. Seit
vielen Jahren installiert Heiko
Ebert auch Flüssiggasanlagen der

Marke Zavoli. Die Kunden schät‐
zen den umfangreichen Service,
das handwerkliche Können, die
korrekte Ausführung der Arbei‐
ten sowie die angenehme Atmo‐
sphäre und halten der Werkstatt
die Treue. doreenvallentin
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KONTAKT
Heiko Ebert • Kfz-Reparaturen
Dorfstraße 8a
17309 Rollwitz
Tel.: (03973) 229756
Fax: (03973) 228888
heikoebert@gmx.net

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Donnerstag
07.00–17.00Uhr
Freitag
07.00–16.00Uhr

Philip Schersath, Erik Roeseler,Marc Ebert, Heiko Ebert und Carmen
Ebert (v.l.) an der Hebebühne. foto: doreen vallentin
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Das sind wir:
Horst Krüger GmbH
Seit der Gründung der Firma 1992
durchHorstKrügerblickenwir auf
die Tradition einesUnternehmens
zurück, dass die Marke Mercedes-
Benz nun seit über 29 Jahren prä‐
sentiert. Der Familienbetriebwird
mittlerweile in 2. Generation von
der Tochter, Kathrin Krüger, ge‐
führt.

Unsere Leistungen umfassen
neben demWartungs- und Repa‐
raturservice sowie der Unfallin‐
standsetzung für Pkw und
Transporter auch die elektroni‐
sche Fahrzeugvermessung, den
Räder- und Reifenservice sowie

die Nachrüstung von Eberspae‐
cher-Standheizungen.

Während Ihres Werkstattauf‐
enthaltes haltenwir Siemobil, ein
Ersatzfahrzeug stellen wir bis
30km Fahrleistung ohne Berech‐
nung für unsere Kund*innen be‐
reit.AufWunschsteht Ihnenunser
kostenloserHol-undBringedienst
zurVerfügung.

Unsere professionell geschul‐
ten Kollegen imService sind uner‐
müdlich im Dienst, nicht zuletzt,
damit sich in der absoluten Aus‐
nahmesituation der letzten Mo‐
nate auch Einsatzkräfte auf ihre
Fahrzeuge mit dem Stern verlas‐
senkönnen.

So vielfältig, wie die Anliegen
unserer Kund*innen sind, so um‐
fangreich ist das Angebot an MB-
Originalteilen, auf mehr als

500.000 Teile haben
wir täglichZugriff.
Für die Zukunft sind
wir gut aufgestellt,
der Anteil elektri‐
scher Fahrzeuge wird
ständig wachsen.
AuchdieseFahrzeuge
müssen bei uns mit
schnellerundkompe‐
tenter Hilfe versorgt
werden. Hier gilt es,
eine zukunftsfähige
Ladeinfrastruktur im
Autohaus zu
schaffen. Fahrzeuge
mit elektrischer An‐
triebstechnologie
dürfen ausschließlich
durch speziell ge‐
schulte Techniker ge‐

wartet und repariert werden.
Darüber hinaus sind spezielle
Werkstattausrüstungen, Spezial‐
werkzeuge und Schutzkleidung
für die relevanten Mitarbeiter er‐
forderlich.

Wir freuen uns, dass unsere
Kund*innen die Leistungen unse‐
rer Mitarbeiter bereits mehrfach

mit einem besonderen Prädikat
ausgezeichnet haben: „Service
mit Stern“. Das heißt, dass Sie sich
jederzeit auf Betreuung in hervor‐
ragender Mercedes-Benz Qualität
verlassen können. Unsere Fach‐
leutesorgendafür,dassdieSicher‐
heit und der Wert Ihres
Fahrzeuges zuverlässig bewahrt
bleiben.

Unser tägliches Engagement
besteht darin, uns die Zufrieden‐
heit unserer Kund*innen immer
wieder aufsNeue zuverdienen.

Wir erwarten Sie mit vielfälti‐
gen Leistungen und unserer gan‐
zenAufmerksamkeit. pm

advertorial | anzeige

KONTAKT
Horst KrügerGmbH
AutorisierterMercedes Benz Service
und Vermittlung
Wilhelmstr. 47 • 17358 Torgelow
Tel. 03976 2379-0
mercedes.krueger@web.de
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Jan Kriegbaum, Chris Döring,
Toni Bredlow, Andreas Simon und
Tilo Kuboth (v.l.)

Hans-Joachim Grunert

Kathrin Krüger
Geschäftsführerinfo
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Werkstatt des Pasewalker
Autohauses erweitert ihre
Markenkompetenz
Seit vielen Jahren ist die Auto‐
haus Pasewalk GmbH der Marke
Opel als Vertragspartner verbun‐
den. Die Kunden schätzen die
kompetente Beratung und den
Service. Dennoch besteht auch
derWunschbei denKunden, jun‐
ge Gebrauchtwagen oder Fahr‐
zeuge mit Tageszulassungen
anderer Hersteller in dem Auto‐
haus in der Torgelower Straße 1
in Pasewalk zu erwerben. Die‐
sem Wunsch entsprechend wer‐
den parallel zu den Neu- und
GebrauchtwagenderMarkeOpel
auch Fahrzeuge anderer Marken
angeboten oder im Kunden‐
auftrag beschafft.

„Um diese Fahrzeuge optimal
auf den Verkauf vorzubereiten
und unsere Kunden auch später
umfassend betreuen zu können,
haben wir uns entschlossen, nun
mit einer Original Herstellerge‐
stütztenDiagnosesoftware zu ar‐
beiten“, erläutert Sigrid Grund,
die gemeinsam mit Helmut
Nordhaus die Geschicke der Au‐
tohaus Pasewalk GmbH leitet.
Dank der Diagnosesoftware kön‐
nen neben den Fahrzeugen der
Marke Opel auch Fahrzeuge der
Hersteller VW, Audi, Škoda,
SEAT, BMW, Mercedes und Volvo

mittels eines Hundert-Punkte-
Checks für die Übergabe an ihre
künftigen Eigentümer vorberei‐
tet und dann auch später gewar‐
tet werden. Das digitale
Serviceheft, das bei immer mehr
Marken Einzug gehalten hat,
wird dann ebenfalls geführt. Im
digitalen Serviceheft werden
zuverlässig alle Wartungsleis‐
tungen eingetragen. Michel
Hannemann betreut in seiner
Funktion als Servicetechniker die
neue Softwarelösung. Er leitet
und unterstützt die Arbeit des
gesamten Werkstattteams, das
aus acht Mitarbeitern besteht.
Michel Hannemann erlernte be‐
reits den Beruf des Mechatroni‐
kers im Unternehmen und

bildete sich über mehrere Mona‐
te an den Wochenenden zum
Servicetechniker weiter. Diese
Ausbildung ist auch Bestandteil
seinesMeisterstudiums, das er in
Kürze beendenwird. „Mittels der
Diagnosesoftware ist esmöglich,
den direkten Zugang auf die
Steuergeräte des Fahrzeugs zu
bekommen. So werden Prüf-,
Diagnose- und Programmierar‐
beiten durchgeführt. Der Fehler‐
speicher kann ausgelesen
werden. Selbst Nachrüstungen
an einem Fahrzeug, wie z.B. eine
Anhängerzugvorrichtung, sind
dadurch möglich“, erklärt der
junge Fachmann. Dank zusätz‐
lich abgeschlossener Verträge
werden der Werkstatt des Auto‐

hauses auch alle Wartungs- und
Reparaturanleitungen für die
Modelle der Fremdfabrikate zur
Verfügung gestellt. Der Service
für die Kunden liegt klar auf der
Hand: Sie können bei den ihnen
bekannten Verkaufsberatern
auch ihr TraumautoandererMar‐
ken erwerben, das dann optimal
für die Übergabe vorbereitet
wird und ab sofort auch alle Ser‐
vice- und Reparaturleistungen in
der ihnen vertrauten Werkstatt
durchführen lassen. „Damit
kommen wir dem Wunsch unse‐
rer Kunden nach und sind auch
für die Zukunft gut aufgestellt“,
so Geschäftsführer Helmut
Nordhaus.

doreen vallentin

advertorial

KONTAKT
Autohaus PasewalkGmbH
Torgelower Straße 1
17309 Pasewalk
Tel: 03973 202680
Fax: 03973 2026829
E-Mail: info@autohaus-pasewalk.de
www.autohaus-pasewalk.de fo

to
s:
do
re
en

va
ll
en
ti
n

Michel Hannemann demonstriert, wie die neue Diagnosesoftware bei diesem Audi A5 eingesetzt wird.
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Die vielen zufriedenen Kunden
der Autohaus Grimm GmbH in
Torgelow und Ueckermünde
schätzen den kompetenten Ser‐
vice. Nicht nur Fahrzeuginhaber
der Marken Suzuki und Honda
fühlen sich seit vielen Jahren hier
gut aufgehoben, sondern auch
Kunden mit Fahrzeugen anderer
Marken sind herzlich willkom‐
men. Neben den Reparaturleis‐

tungen an Karosserie, Lüftung
und Klimaanlage, bietet die
Werkstatt auch Leistungen rund
um Reifen & Räder, Unfallin‐
standsetzung sowie die komplet‐
te Abwicklung eines Unfall‐
schadens mit der Versicherung,
Autoglas-Arbeiten und die elek‐
tronische Achsvermessung an.
Auch Lackierarbeiten befinden
sich im umfangreichen Leis‐

tungsangebot des Hauses. Als
Bosch-Car-Service hat sich die
Werkstatt u.a. auf die Diagnose
und Reparatur von Fahrsicher‐
heitssystemen, Elektronik- und
Motor-Diagnosen sowie die In‐
standsetzung von Start-Stopp-
Systemen spezialisiert. Dabei ist
es unerheblich, ob es sich um
Elektro-, Hybrid-, Benzin- oder
Dieselfahrzeuge handelt.

Um der rasanten Entwicklung
in der Kfz-Branche Rechnung zu
tragen, ist die regelmäßige Wei‐
terbildung der Mitarbeiter un‐
umgänglich. Ausgebildete Me‐
chatroniker und Kfz-Meister sind
der Garant für eine qualitativ
hochwertige Ausführung aller
Arbeiten in und am Fahrzeug.
Jungen Leuten, die sich für den
Beruf des Mechatronikers inter‐
essieren, bietet das Familienun‐
ternehmen eine langfristige
Perspektive.

doreen vallentin

Bei unswird SERVICE
großgeschrieben:
→ Reifen&Räder
→ Klima-Service
→ TypenoffeneWerkstatt
→ Karosserie & Lackierung
→ Autoglas
→ elektron. Achsvermessung
Service rund umsAuto.

KONTAKT
AutohausGrimmGmbH
Fichtenstraße 39
17358 Torgelow
Tel.: 03976 433088

Ueckerstraße 7
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 22397

WhatsApp: 0170 3133149
r.grimm@grimm-auto.de
www.grimm-auto.de

Peter Grimm bei der Sichtprüfung eines Honda CRV.

Autohaus bietet
umfangreichen Service
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Vom 27.08. bis 29.08.21 lädt der
FRV Plöwen e.V. wieder Reitermit
ihren Pferden zum traditionellen
Turnier ein. Von den Bambinis bis
hinzuWertungen inder schweren
Klasse werden die besten Spring-
und Dressurreiter ermittelt. „Wir
erwarten bis zu 300Reiter-Pferde‐
paare aus ganz Mecklenburg-Vor‐
pommern, Berlin, Brandenburg,
Schleswig-Holstein und aus dem
polnischen Nachbarland“, erläu‐
tert Jens Riemer vom FRV Plöwen
e.V. Eröffnet wird das Turnier am
27.08. gegen 12.00 Uhr. Samstag
und Sonntag beginnen die ersten

Wettkämpfe bereits um 8.00 Uhr.
Das Wettkampfende ist für beide
Tagegegen18.00Uhrgeplant.Un‐
ter den Teilnehmernwerden auch
AnnaEbel-JürgensundMartin Jür‐
gens aus Polzow sowie Max-Hil‐
marBorchert aus Stechlin sein.

Für den FRV Plöwen e.V. geht
Nachwuchsreiterin Luisa Kamin‐
skimit ihremPferdDerbysDream
in den mittelschweren Prüfungen
mit Hindernishöhen von bis zu
1,30 m an den Start. Wir drücken
der 14-Jährigen die Daumen und
wünschen ihr viel Erfolg. Für das
leiblicheWohl ist gesorgt. dv

Am 25.06.21 um 14.00 Uhr war es
endlich so weit: Der Spielplatz in
der Gemeinde konnte eröffnet
werden. Die Resonanz war groß.
Insgesamt 65Kinder und Erwach‐
sene wollten dabei sein. Bettina
Martin, Ministerin für Bildung,
Wissenschaft undKultur des Lan‐
des Mecklenburg-Vorpommern
und Plöwens Bürgermeisterin
Heidelore Hobom übergaben
den Spielplatz an die Kinder. Das
symbolische Band durchschnit‐
ten Sofie Manthe und Julian
Schmidt. Die Ministerin hatte für
die Kinder auch noch Buddel‐
spielzeug und Bälle mitgebracht.
Tessa Kaminski nahm den Ball
gern inEmpfang.Ab sofortmacht
Toben und Spielen in Plöwen
noch mehr Spaß. Es stehen nun
sechs tolle Spielgeräte zur Verfü‐
gung. Ein großer Kletterturmmit
Rutsche, ein Karussell, eine 20-
Meter-Seilbahn, ein Schaukel‐
pferd, Reckstangen und eine gro‐
ße Nestschaukel laden sowohl

die Kleinsten des Dorfes als auch
dieGrößerenbis zumAlter von 14
Jahren ein. Die Gesamtkosten für
den Spielplatz betragen 24.000
Euro, davon wurden 20.000 Euro
durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern gefördert. 4.000
Euro betrug der Eigenanteil der
Gemeinde. pm/dv

Nach nur wenigen Wochen Bau‐
zeit wurde Ende Juli der Rohbau
für den Erweiterungsbau der Eg‐
gesiner Grundschule fertigge‐
stellt. Bei der Grundschule in der
Waldstraße handelt es sich um
eine Ganztagsschule mit inte‐
griertemHort. „DasRichtfestwird
MitteAugust gemeinsammit den
Kinderngefeiert“, soderMitarbei‐
ter des Eggesiner Bauamtes
Steffen Beckmann. Insgesamt 170
Schüler*innen und 12 Lehrkräfte
freuensichdarauf.DerAnbaubie‐
tet Platz für zwei zusätzlicheKlas‐
senräume, einen Werkraum,

einen Mehrzweckraum sowie ei‐
nen Pausen- und Aufenthalts‐
raum. Im Zusammenhang mit
dem Anbau werden auch Bau‐
maßnahmen zur Verbesserung
der Akustik in der gesamten
Grundschule vorgenommen. Die
Baukosten betragen insgesamt
rund 1,4 Millionen Euro. Dafür er‐
hält die Stadt Eggesin Förderun‐
gen von der Europäischen Union
und vom Land Mecklenburg Vor‐
pommern in Form einer Sonder‐
bedarfs-Zuwendung. dv

Dressur- und Spring‐
reitturnier in Plöwen

Strahlende
Kinderaugen in Plöwen

Rohbau für den Anbau
der Grundschule fertig

Kurzmeldungen aus
Uecker-Randow undUmgebung
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lokalSPLITTER

Aus der Bretagne nach Pasewalk:
das hätte das Motto für Produ‐
zentin Ariane Krampe sein kön‐
nen. Sie weilte hier zu
Dreharbeiten für die Komödie
„McLenBurger–Einmal imLeben“
am 10. Juni. Ariane Krampe wur‐
dedurchFilmewie „FamilieWöh‐
ler auf Mallorca“ mit dem
unvergessenen Michael Gwisdek
oder den vielfach prämierten
Film „Der Fall Barschel“, in dem
Martin Brambach beim Bayeri‐
schen Filmpreis als bester Schau‐
spieler ausgezeichnet wurde,
bekannt. Martin Brambach spielt
in „McLenBurger – Einmal im Le‐
ben“ an der Seite von Steffi Küh‐
nert, LasseMyhr, JudithEngelund
Anne-Kathrin Gummich. Steffi
Kühnert spielt die 57-jährige Hil‐
de, die ihren eigenen Kopf hat. Es
kommtzuMeinungsverschieden‐
heiten mit ihrem Sohn und Chef

Tommie, gespielt von LasseMyhr.
Er feuert Hilde. Hilde sieht die
Chance, endlich ihre eigene Che‐
fin zu werden. Hausgemachte
Burger und regionale Spezialitä‐
ten sollen auf der Speisekarte ste‐
hen. Hilde erhält Unterstützung
von ihren Freundinnen Angie (Ju‐
dith Engel) und Lore (Anne-Ka‐
thrin Gummich). Ronnie, alias
MartinBrambach, ist vondenPlä‐
nen seiner Frau zunächst nicht
sehr begeistert… Der Film wird in
der ARDausgestrahlt.

doreenvallentin

Pasewalk
wird zum
Drehort

Judith Engel ist fertig für den Dreh
der nächsten Szene. foto: dv
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Am 26. Juni konnten die Ringer
nach 243 Tagen endlich wieder
ein Turnier bestreiten. Im Torge‐
lower Heidebad wurde das Frei‐
badturnier, in dem der Opel-Cup
mitUnterstützungvomAutohaus
Aßmann und die Kreisjugend‐
sportspiele des Kreissportbundes
Vorpommern-Greifswald inte‐
griert waren, ausgetragen. 105
Teilnehmer aus 12 Vereinen, da‐
bei zweiMannschaftenausDäne‐
mark und der KSV Ispringen
(Baden-Württemberg) waren der
Einladung gefolgt. Über den Ge‐

samtsieg in der Vereinswertung
freuten sich am Ende die Ringer
des AE Grimmen. Sie stellten mit
19 Kämpfern auch das größte
Teilnehmerfeld. Auf Platz 2 folgte
der HAC Stralsund, der zwar
„nur“ 14 Starter hatte, aber mit 8
Siegen die meisten Goldmedail‐
len gewann. Auf Platz 3 dann der
Greifswalder RV. Sie verdrängten
noch knapp den Gastgeber SAV
Torgelow auf Rang 4, der sich
über denGewinn von 2-mal Gold,
3-mal Silber und 5-mal Bronze
freuen konnte. uwebremer/dk

Die Gemeinde Löcknitz lädt wie‐
der zum Seefest ein. Musste im
letzten Jahr die beliebte Veran‐
staltung für die ganze Familie Co‐
rona-bedingt ausfallen, arbeitete
die Projektgruppe intensiv an der
Vorbereitung der sechsten Aufla‐
ge des Festes am 7. August. Los
geht es um8.00Uhrmit demTra‐
ditionslauf. Eine weitere sportli‐
che Attraktion, bei der auch noch
die Fähigkeit zur Koordinierung
gefragt ist, schließt sich um 9.00

Uhr mit dem Sekt- und Bierkas‐
tenlauf an. Die offizielle Eröff‐
nung findet um 13.00 Uhr in der
Badeanstalt statt. Weitere At‐
traktionen warten auf Groß und
Klein. Ab 20.00 Uhr ist eine Som‐
mernachtsparty mit DJ Sun & Co.
geplant. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt! Die Veranstalter weisen
darauf hin, dass die aktuell gel‐
tenden Maßnahmen im Zusam‐
menhang mit der Corona-
Pandemie einzuhalten sind. dv

Ringer starten mit
erstem Turnier

Seefest in Löcknitz

Bei der dritten Veranstaltung im
Rahmen des HybridKultur‐
Treffens am 01.07.21 wurden mit
Hilfestellung der Vorsitzenden
des Musikvereins Pasewalk e.V.
Susanne Jürgens die Tandems
gebildet. Computerfachmann
Manuel Parusel war zuvor in sei‐
nem Vortrag über Soziale Medi‐
en auf die Vorteile und Risiken
eingegangen, die Facebook&Co.
in sich bergen. „Internet vergisst
nie. Fotos und Beiträge sind im‐
mer da“, so seine Warnung. Ein
Tipp des Experten war außer‐
dem, genau zu prüfen, mit wem
man auf Facebook befreundet ist
und welche Details man von sich
preisgibt. Die Jugendlichen stell‐
ten ihre Youtube-Stars vor. Ge‐
meinsam mit den Seniorinnen

legten sie Facebook-Accounts an,
besuchten Facebook-Seiten und
Internetseiten der Stadt Pase‐
walk, des Musikvereins und des
Medienunternehmens WIR in
UER. Sie waren überrascht, über
die bisher durchgeführten
Veranstaltungen im Internet zu
lesen. Trotz der erteilten Aufga‐
ben, die zu Hause erledigt wer‐
den mussten, hatten alle Teil‐
nehmer wieder viel Spaß.
Unterstützt wird das HybridKul‐
turTreffen durch die Europäische
Union aus Mitteln des Europäi‐
schen Fonds für regionale Ent‐
wicklung (Fonds für kleine
Projekte Interreg V A Mecklen‐
burg-Vorpommern/Brandenburg
/Polen in der Euroregion Pome‐
rania). doreen vallentin

Im Juni konnte die Torgelower Fir‐
maKüther auf 100 Jahre Tradition
im Raumausstattergewerbe zu‐
rückblicken. Einst vom Tapezier‐
meister Fritz Küther, dem
Großvater des heutigen Inhabers
Frank, am 1. Juni 1921 gegründet,
begann die Geschäftstätigkeit in
der Schleusenstraße. Später be‐
fand sich das Geschäft in der Kö‐
nigstraße. Seit 1926 istderSitzdes
Familienbetriebes in der Uecker‐
münder Straße. Gerhard Küther,
ebenfalls Tapeziermeister, trat in
die Fußstapfen seines Vaters Fritz
und leitete das Unternehmen von
1969 bis 2000. In dritter Generati‐
on leitet nun Frank Küther die Ge‐

schicke des Unternehmens. Der
Raumausstattermeister betreut
auch viele Kunden aus dem Ho‐
telgewerbe auf der Insel Usedom
und inBerlin.

Viele Geschäftspartner der Re‐
gion ließen es sich nicht nehmen,
der gesamten Familie Küther zu
diesem geschichtsträchtigen Fir‐
menjubiläum zu gratulieren.
Glückwünsche konnte Frank
Küther auch vom Präsidenten der
Handwerkskammer Ostmecklen‐
burg-Vorpommern Axel Hoch‐
schild entgegennehmen. Im
Namen aller möchte sich Frank
Küther recht herzlich bei allen
Gratulantenbedanken. dv

Seniorinnen und
Schüler*innen arbeiten
in Teams zusammen

Torgelower Firma
Küther feiert 100-
jähriges Jubiläum
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Mehr regionale Beiträge auf WIRinUER.de

FachmannManuel Parusel hilft den Teams beimThema Internet. →
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Kurzmeldungen aus
Uecker-Randow undUmgebunglokalSPLITTER

Kaum sind die Schranken für den
Gemeinschafts- und Mann‐
schaftssport gefallen, da tut sich
wieder einiges auf den Sportplät‐
zen der Region. Der Strasburger
Sportverein hatte am Nachmit‐
tag des 18. Juni die 6- bis 15-Jähri‐
gen auf den Sportplatz am
Kulturhaus gebeten, damit sie
dort das Sportabzeichen in einer
der drei Stufen ablegen können.
Der Kreissportbund unterstützte
die Aktion. In verschiedenen Sta‐
tionen zeigten die Kinder, was sie
nach der Pandemie noch oder
schon wieder können. Beweisen
mussten sie sich im Sprinten,
Weitsprung, Ballwerfen oder im
800-Meter-Ausdauerlauf. Der an‐
schließenden Übergabe der Ur‐
kunden und Abzeichen ging

allerdings eine andere Ehrung
voraus. Kreissportbund-Ge‐
schäftsführer Thomas Plank und
der Vorstandsvorsitzende des
Strasburger Sportvereines, Harry
Zielinski, ehrten zwei Sportlerin‐
nen, die sich seit mehr als zwei‐
einhalb Jahrzehnten Verdienste
im Verein erworben haben. El‐
friede Braatz und Bärbel Stier er‐
hielten die Ehrennadel des
Kreissportbundes in Silber über‐
reicht. Während sich Elfriede
Braatz im Seniorensport enga‐
giert und als Abteilungsleiterin
die Gruppe zusammen hält, en‐
gagiert sich Bärbel Stier als
Übungsleiterin Turnen für den
Nachwuchs. Sie trainiert zweimal
wöchentlich die fünf bis 13-Jähri‐
gen sehr erfolgreich. rm

Jetzt sind wieder Sport
und Ehrungen möglich
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Am 8. August 2021 präsentiert
das Kammerorchester des Bran‐
denburgischen Konzertorches‐
ters Eberswalde um 16.00 Uhr
eine Auswahl unvergesslicher
Meisterwerke aus mehreren Mu‐
sikepochen der klassischen Mu‐
sik auf Burg Löcknitz. Werke von
Mozart, Brahms, Bach und viele
weitere Melodien gehen mitten
ins Herz. Liebhaber klassischer
Musik sollten sich dieses Konzert
nicht entgehen lassen. Karten
und weitere Informationen un‐
ter: Tourismusbüro Löcknitz Tel.

(03 97 54) 20 454, Reisebüro Elke
Frost Löcknitz Tel. (03 97 54) 51 551
und im Blumenparadies Petra
Drews. Der Eintritt kostet 13 € im
VVK (zzgl. VVK-Gebühr) bzw. 15 €
an der Tageskasse. pm/dk

„Populäre
Klassik“ in
Löcknitz

Nicholson Daniel
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Tel. 017670586042 o. 017620025306

Mehr Beiträge auf WIRinUER.de

Groß war die Freude bei Roland
Müller, als er die Gewinnbenach‐
richtigung erhielt. Gemeinsam
mit seiner Frau löst er regelmä‐
ßig die Rätsel mit den vielfälti‐
gen Chancen auf einen Gewinn,
die unserMagazinmonatlich be‐
reithält. Das Ehepaar Müller ist
Eigentümer eines großenGrund‐
stücks, so dass sie den Rasenmä‐
her, den der NORMA Frische-
Discounter in der Juni-Ausgabe
zur Verfügung gestellt hatte, gut
gebrauchen können. „Ich bin ja
ohnehin ein Gegner von Benzin‐

rasenmähern. Auchunser bereits
in die Jahre gekommener Rasen‐
mäher wird mittels eines Akkus
betrieben“, so Gewinner Roland
Müller bei der Übergabe durch
NORMA-Bereichsleiter Jan Fuhr‐
mann und Marktleiterin Silvana
Eckhardt. Herzlichen Glück‐
wunsch! doreen vallentin

Pasewalker freut sich
über Rasenmäher
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Eene Fru hett Koeh hoet’t un harr ehr lüttes
Kind up’n Schot. Dat wier Middagstiet un dat
Kindharr’n Töllermit Ätenun’n Läpel vör sick.
Dor keemmit ees ’ne Wölfin, nöhm dat Kind
wegun rönnte dormit in denTanger. DeMod‐
der schreegunbölkte, awer dat hülp ehr nich.
Nu drög sick dat to, dat grad een Bote ut de
Stadt up den Weg nah dat Dörp wier. He
keemandeSchonungvörbi unhürte,wieüm‐
mer eener seggt: „Gah weg orrer ick giww di!
Gah orrer ick giwwdi!“

De Mann hett sick wunnert, wat dat woll
to bedüden harr un güng de Stimm’ nah. Dor
wier dat een Kind, dat de jungen Wülf af‐
wehrt hett un ehr mit sienen Läpel up de
Schnuten schlagen hett. Nu nehmde Bot’ dat
Kind fix mit un bröcht et in’t Dörp nah den
Schulten. Dor harr deMudder all alle Manns‐

lüüd tosamenropen. Un se trocken nu mit
Speeten, Äxen un Seißen in den Tanger un
schlögen de jungen Wülf dot, un ok de
Oll’sch, de intwüschen torüchkamenwier.

Eene Blombrukt Sünn, ümBlom towarden.
EenMinschbrukt Leew,ümMinsch towarden.

(Phil Bosmans)

Feddern hett de schlaueWicht, siene Öllern
kennt he nich. Trotzdemweit he ganz genau,

wieans he heit un röppt ’t uns tau.
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Wenige können sie noch sprechen,manche gerade noch so verstehen – die plattdeutsche
Sprache.Wir widmen diese Seite unserer alten Sprache imNorden.

Plattdeutsch Hochdeutsch

Dit sall sick ees in deGägend von Ferdinandshof afspält hebben:

www.mieneplattsiet.de

Dit un Dat (up Platt)

Güllen Wöörd

Een Radel

De Wulf un dat Kind

Vokabeln
für Anfänger

Die plattdeutschen Beiträge stammen
von derWebsite von Karin Albrecht:

afspält hebben
Koeh hoet’t
un’n Läpel

schreeg un bölkte
orrer ick giwwdi

afwehrt
Schulten

tosamenropen
trocken

Speeten, Seißen
Oll’sch
Öllern
röppt
Leew

abgespielt haben
Kühe gehütet
einen Löffel
schrie und brüllte
oder ich geb’s dir
abgewehrt
Bürgermeister
zusammengerufen
zogen
Spieße, Sensen
Alte (Wölfin)
Eltern
ruft
Liebe
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seit 11 Jahren für Sie da

Gegen Abgabe dieses Coupons
erhalten Sie sofort 10% auf
Ihren gesamten Einkauf.

Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Zuzahlungen, Botenlieferungen, Rezepturanfertigungen
und schon rabattierte Artikel. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabattaktionen.

10%
auf alle

s!
Gültig vom 01.08. bis 15.08.2021

Neue Apotheke am Markt
www.apotheke-pasewalk.de

Tanja is grad 18 worn un treckt bi ehre Öllern
ut. Binoh een Johr hett se sick nich blicken la‐
ten, awer denn steiht se mitees mit ’ne Kin‐
nerkarr vör de Dör un will wedder intrecken.
De Vadder towt un bölkt, awer Tanja seggt:
„Ach, Paps, räg’ di nich so up. Du hest mi
sülwst raden, ick sall wat maken, wat Hand
un Foot hett…“

To’n Grienen



Die Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesell‐
schaft mbH wurde am 25. September 1991
durch die Gemeinde Löcknitz gegründet. Ge‐
genstand des Unternehmens war zunächst
nur die Vermietung und Verwaltung des
kommunalen Wohnungseigentums. Zum
ersten Geschäftsführer wurde Heinz Bauer‐
feind berufen.

Im Jahre 1993 traten die umliegenden Ge‐
meinden Bergholz, Bismark, Grambow mit
den Ortsteilen Schwennenz und Ladenthin,
Plöwen, Rossow und Rothenklempenow mit
ihrem kommunalenWohnungsbestand dem
Unternehmen bei. Später folgte die Gemein‐
de Ramin mit den Ortsteilen Bismark und
Retzin. 1994 wurde Hans-Jürgen ten Hompel
zum neuen Geschäftsführer berufen. Die
Übertragung der Geschäftsführung anMaria-

Theresia Odendall erfolgte 1998. Mit ihrer
langjährigen Erfahrung auf dem Gebiet der
Immobilienverwaltung und des Wohnungs‐
bausprägte sie fast 20 Jahre langdie Entwick‐
lung des Unternehmens ganz entscheidend.
Die umfassende Sanierung des Wohnungs‐
bestandes sowie die deutliche Erweiterung
der Geschäftsfelder erfolgten in dieser Zeit.

Seit September 2017 wird die Geschäfts‐
führung von Jens Riemer wahrgenommen.
Die erfolgreiche Entwicklung der Löcknitzer
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH
setzte sich in den letzten Jahren fort. Aktuell
befinden sich im Bestand insgesamt 568 ei‐
gene und 198 fremdverwaltete Wohneinhei‐
ten, drei Ferienwohnungen und zwölf
Gewerbeeinheiten. Neun Mitarbeiter stehen
den Kunden, Geschäftspartnern und Gästen
gern zur Verfügung.

Die Grenznähe führte seit 2007 mit dem
Beitritt Polens in das Schengen-Abkommen
zu einem stetigen Zusammenwachsen der
Regionen, seiner Menschen und der Wirt‐
schaftsräume. Fast 3300 Einwohner zählt die
Gemeinde Löcknitz heute, von ihnen sind fast
20 Prozent polnische Staatsbürger. Bei der
Löcknitzer Wohnungsverwaltungsgesell‐
schaft mbH ist Herr Modrzejewski gern An‐
sprechpartner für die polnischenMieter.

„Von der Einraumwohnung bis zur Vier‐
raumwohnung, vom Erdgeschoss bis zum 4.
Obergeschoss, von der Ausstattung mit Du‐
sche oder Badewanne, mit oder ohne eige‐
nen Balkon oder Kellerraum, einer Lage im
Ortszentrum oder sehr ruhig auf einem klei‐

nen Dorf – fast alle Mieterwünsche lassen
sich so realisieren. Mit einer monatlichen
Nettokaltmiete von zum Teil bereits unter 5,-
Euro pro m² Wohnfläche stellen wir unseren
Mietern einen bezahlbaren Wohnraum zur
Verfügung“, ist sich Geschäftsführer Jens Rie‐
mer sicher.

Ein möglichst selbstbestimmtes Leben in
den eigenen vier Wänden zu führen ist ein
von älteren Menschen oft geäußerter
Wunsch. Die Löcknitzer Wohnungsverwal‐
tungsgesellschaft mbH hat sich diesem Be‐
dürfnis gestellt und mit der „Rosenresidenz“
und der „Seniorenresidenz“ zwei Wohnob‐
jekte im Herzen von Löcknitz geschaffen, die
ein behindertengerechtes Wohnen bis ins
hohe Alter ermöglichen. Die Wohnungen
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KONTAKT
LöcknitzerWohnungsverwaltungs-
gesellschaftmbH
Chausseestraße 31
17321 Löcknitz
Tel.: 039754 / 2800
info@wohnungsverwalung-loecknitz.de
www.wohnungsverwaltung-loecknitz.de

Grund zum Feiern: Löcknitzer
Wohnungsverwaltungsgesellschaft wird 30 Jahre alt
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Jens Riemer, Geschäftsführer der Löcknitzer
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH
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Grund zum Feiern: Löcknitzer
Wohnungsverwaltungsgesellschaft wird 30 Jahre alt

verfügen über eine Einbauküche und behin‐
dertengerechte Duschen sowie über eine ei‐
gene Terrasse mit angrenzendem Garten‐
bereich bzw. einen eigenen großzügig
geschnittenen Balkon. Ein Gemeinschafts‐
raum in der Seniorenresidenz kann für das
gesellige Beisammensein der Bewohner kos‐
tenfrei genutzt werden und rundet das
„Wohlfühlangebot“ ab.

„Die Verwaltung fremden Wohnungsei‐
gentums im Rahmen einer Wohnungseigen‐
tümergemeinschaft stellt die Eigentümer vor
großeHerausforderungen, eine ordnungsge‐
mäße Umsetzung des Wohneigentumsge‐
setzes innerhalb der Wohnungseigen‐
tümergemeinschaft zu sichern. Seit mehr als
20 Jahren stehen wir Wohnungseigentümer‐
gemeinschaften als verlässlicher Partner und
Dienstleister zur Verfügung“, erläutert Jens
Riemer diesen besonderen Service. Die
Partner schätzen die Kompetenz von der Er‐
stellung von Wirtschaftsplänen, der Durch‐
führung von Eigentümerversammlungen,

der Umsetzung gefasster Be‐
schlüsse, dem Einzug von In‐
standhaltungsrücklagen und
Hausgeldern, der Erstellung von
Jahresabrechnungen, der Versi‐
cherung bis hin zur ordnungsge‐
mäßen Instandhaltung der
Immobilie. Auch eine Sonderei‐
gentumsverwaltung innerhalb
von Wohnungseigentümerge‐
meinschaften und die Verwal‐
tung der Mietobjekte fremder
Eigentümer sindmöglich.

Regelmäßige Schulungen
und Weiterbildungen der mit
diesen komplexen Aufgaben be‐
trauten Mitarbeiter sind Voraus‐
setzung für den hohen gesetz‐

lichen Anspruch an eine ordnungsgemäße
Verwaltung vonWohneigentum.

Um insbesondere im Schadensfall schnell
und kostengünstig reagieren zu können, be‐
treibt das Unternehmen seinen eigenen
Hausmeisterservice. Reparaturen und Schä‐
den an der Heizung, den Fenstern und Türen
und der Sanitärausstattung können so sehr
zeitnah umgesetzt werden. Wartungs- und
Pflegearbeiten in den Gebäuden und im
Wohnumfeld gehören auch zu den Aufgaben
des Bereiches.

Darüber hinaus stehen den Mietern und
Eigentümern langjährige Geschäftspartner
auch außerhalb der Geschäftszeiten im Ha‐
variefall zur Verfügung.

„Als kommunales Wohnungsunterneh‐
men fühlen wir uns verpflichtet, gemeinnüt‐
zigeVereine bei ihren vielfältigenAngeboten
an Sport, Kultur undBildung zuunterstützen.
Damit soll diehoheBedeutungderArbeit un‐
zähliger Ehrenamtlicher zumWohle anderer
Mitmenschen gewürdigt werden“, freut sich
der Geschäftsführer der Löcknitzer Woh‐
nungsverwaltungsgesellschaftmbH.

DasUnternehmen ist auch für die Zukunft
gut aufgestellt. Die Geschäftsführung und
die Mitarbeiter freuen sich, gemeinsam mit
den Mietern die vergangenen erfolgreichen
Jahre am 25.09.21 ab 11.00 Uhr am Burgturm
in Löcknitz feiern zu können. dv

advertorial

UNSEREGESCHÄFTSFELDER:
→ Verwaltung und Bewirtschaftung eigener

Wohngebäude und die Fremdverwaltung
vonWohngebäuden undGrundstücken

→ Eigentumsverwaltung nach dem
Wohnungseigentumsgesetz

→ Sonder-Mietenverwaltung von
Wohngebäuden bzw.Wohneinheiten
für fremde Eigentümer

→ Vermittlung von Grundstücken,
Wohngebäuden undMietwohnungen

→ Verkauf vonWohnungen,
Wohngebäuden undGrundstücken

→ Vermietung von Ferienwohnungen
→ Betrieb des Campingplatzes „Waldblick“

in Löcknitz

IHREANSPRECHPARTNER:

Geschäftsführer:
Herr Riemer
Tel.: 039754 / 2800

Sekretariat:
Frau Rodewald
Tel.: 039754 / 28015

Kundenbetreuung / Vermietungen:
Herr Kujath
Tel.: 039754 / 2800
HerrModrzejewski
Tel.: 0049(0)39754 / 28017
(für unsere polnischen Kunden)

Mietenbuchhaltung:
Frau Göpfer
Tel.: 039754 / 28016
Frau Kühl
Tel.: 039754 / 28018

Hausmeisterservice:
Herr Bettac
Tel.: 039754 / 2800

Ferienwohnungen:
Frau Rodewald
Tel.: 039754 / 28015

Campingplatz:
Herr Schmidt, Frau Großklaus
Tel.: 0175 / 6800388

Sitz des Unternehmens in der Chausseestraße 31 in Löcknitz
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ROT BLAU
fotowettbewerb

WIR in UER

Auf dieser Bildergalerie sehen Sie eine kleine Auswahl der Ein‐
sendungen für unseren Fotowettbewerb mit den beiden Far‐
ben: Rot und Blau. Für das kommende Jahr erstellen wir
einen Kalender mit den Fotos. Wollen Sie auch am

Wettbewerb teilnehmen? Schicken Sie uns Ihr Foto
per E-Mail an info@WIRinUER.demit Ihrem

vollständigen Namen und Wohnort
sowie demTitel des Fotos.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:Siedürfenmitmaximal 12
Fotos teilnehmen.Einsendeschluss istder 30.09.2021.Mit
Ihrer Teilnahme bestätigen Sie, dass die Urheberrechte
bei Ihnen liegen und die Fotos frei von Rechten Dritter
sind. Bei Ansprüchen von Dritten wird die WIR in UER
GmbHvomTeilnehmervonallenAnsprüchenfreigestellt.
Sind Personen dargestellt, dürfen keine Persönlichkeits‐
rechte verletzt werden. Rechtswidrige Inhalte sind unter‐
sagt. Mit der Teilnahme räumen Sie der WIR in UER
GmbHdie räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränk‐
ten und nicht ausschließlichen Nutzungsrechte an dem
Fotoein.Diesekönnen füretwaigeWerbezweckegenutzt
werden z.B. einen Kalender oder die Veröffentlichung im
WIR in UER Regionalmagazin sowie im Internet unter
WIRinUER.de. Außerdem erklären Sie sich mit der Teil‐
nahme einverstanden, dass Sie namentlich mit Angabe
IhresWohnortes inunserenMedienerwähntwerden.

Karin Fritsche

Kathleen Fleck

Klaus Ludwig

Josephine Streichert

Elke Ernst

Carsten Löst

Annett Wittwer

Mariana Isemann

Vanessa Grimm

Andreas Krüger



august 2021 • WIR in UER 19

Reichsbahnkindergarten
wird zum Schmuckstück
Nach nur einigenMonaten Bauzeit war es am
1. Juli endlich so weit: die Kita Pauli und seine
Freundeeröffnete inderPasewalker Speicher‐
straße3a ihreTüren.Glücklichempfingdie23-
jährige Leiterin der Einrichtung Celine Erd‐
mann die ersten Kinder mit ihren Eltern zur
Eingewöhnung. Den Kindern gefiel es so gut
in ihrer neuen Kita, dass sie ankündigten, sie
würdennichtmehrnachHausegehenwollen.
InsgesamtbietetdieneueEinrichtung 18Krip‐
pen-und24Kitaplätze. Siewerdenderzeit von
vier Erzieherinnen liebevoll umsorgt, zwei
weitere Erzieherinnen folgen. Das Team wird
von zwei technischen Mitarbeitern komplet‐
tiert. Neben den Kindern, die die Einrichtung
am 1. Juli erstmals erkundeten, weilten auch
die Ministerin für Bildung, Wissenschaft und
Kultur des LandesMecklenburg-Vorpommern
Bettina Martin sowie der Parlamentarische
Staatssekretär für Vorpommern Patrick Dah‐
lemann am Eröffnungstag in der Kita. Wie es
sich gehört, hatten sie auch einGeschenkmit‐
gebracht. „Ich habe ein großes Herz für Kin‐
dergärten und bin mir sicher, dass hier die
Kindergutaufgehobensind“, sodieMinisterin
Bettina Martin bei der Übergabe des Zuwen‐
dungsbescheides inHöhe von 18.500 Euro aus
dem Vorpommern-Fond. Sichtlich gerührt
bedankte sich Celine Erdmann bei der Minis‐
terin und dem Parlamentarischen Staatsse‐
kretär für die finanzielle Unterstützung.

Beim Rundgang konnten sich
beide Politiker von der qualitativ
hochwertigen Ausstattung und
das geschmackvoll ausgewählte
Mobiliar überzeugen. Das Kon‐
zept der Kita setzt sich aus drei
Schwerpunkten zusammen: Ge‐
sundheit, Vielfalt und Natur. Um
dieses Konzept umzusetzen,wur‐
de eine eigene Turnhalle er‐
schaffen und ein Schulgarten
inklusive Gewächshäusermit vie‐
len verschiedenen Gemüsesorten
angelegt. Die Kinder lernen so,
wie Gemüse angebaut und dann
in der eigenen Küche zu gesun‐
den Mahlzeiten wird. Die Küche
wurde so konzipiert, dass auch
bereits die Kleinsten bei der Zu‐
bereitungmitwirken könnenund sicher dabei
viel Spaß haben werden. Das Essen wird den
Kindern in Form eines Büfetts angeboten. So
lernen sie, für sich selbst eine Auswahl der
Speisen zu treffen. Für viel Bewegung sorgt
der naturnah gestaltete Außenbereich der
Kita. 2000m² stehen den Kindern zum spie‐
len und toben zur Verfügung. Außerdem ist
geplant, dass die Kinder bereits in der Kita
Schwimmen lernen.Dafürwird eineKoopera‐
tion mit dem Pasewalker Lindenbad ange‐
strebt. Weitere Angebote für einen
erlebnisreichen Kita-Alltag werden folgen.
Das Maskottchen Pauli findet sich sowohl bei
der Gestaltung der Wände in der Einrichtung
als auch an der Wand im Innenhof wieder.
Demnächst kann man in der Speicherstraße
nicht nur Kinderlachen wahrnehmen, son‐
dern auch das Gegacker von glücklichenHüh‐
nern. Eine Voliere für ein paar Zwerg-Hühner
ist bereits in Planung.

Bereits seit Ende der 1950er-Jahre beher‐
bergte dasGebäudedenKindergarten der an‐
grenzenden Reichsbahn. Nach der Wende
engagiertensichzwarEltern fürdenErhaltder
Einrichtung, doch im Jahre 2002 wurde die
Einrichtung endgültig geschlossen. Das Ge‐

bäude stand viele Jahre leer und verfiel zuse‐
hends. 2019 ließ die Deutsche Bahn das ge‐
samte Grundstück versteigern. In der Familie
Erdmann wurde Familienrat gehalten und sie
beschlossen, sich an der Versteigerung zu be‐
teiligen. Steffen Erdmann scheute keine Mü‐
hen und begann nach dem Erwerb mit
umfangreichen Baumaßnahmen. „Auf die
Idee, einen Kindergarten aufzubauen, kamen
wir durch denBeschluss der Landesregierung,
kostenfreie Kita-Plätze zur Verfügung zu stel‐
len“, erinnert sich Kita-Träger Steffen Erd‐
mann. Damit ist die Kita Pauli und seine
Freunde Pasewalks erster Kindergarten in pri‐
vater Trägerschaft. Erzieherin Celine Erdmann
erwarb in einer weiterführenden Ausbildung
alle Kenntnisse und Fähigkeiten, um die Kita
leiten zukönnen. Siemöchte sichnocheinmal
bei allen bedanken, die zumgelungenenUm‐
bau des Gebäudes beigetragen haben und
ihre eigenen Vorstellungen komplett und zur
vollen Zufriedenheit umgesetzt haben. Wer
nunneugieriggeworden ist, hatbei einemTag
der offenen Tür die Gelegenheit, sich selbst
ein Bild davon zu machen, zu welchem
Schmuckstück der alte Reichsbahnkindergar‐
ten geworden ist. doreenvallentin

advertorial

Patrick Dahlemann, Celine Erdmann und Bettina Martin
(v.l.) durchschnitten feierlich das rote Band.

Celine Erdmann (2.v.l.) erläutert die Snoezelen‐
räume, die den Kleinen Rückzugsmöglichkei‐
ten bieten. fotos: doreen vallentin

Im eigenen Schulgarten und in den Gewächs‐
häusern reift frisches Gemüse heran.
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VR-Bank bietet jungen
Leuten eine Zukunft
Der VR-Bank Uckermark-Randow eG vertrau‐
en 39.252 Kundinnen und Kunden. Sie wird
von 11.414 Mitgliedern getragen und ist da‐
mit die größte Personenvereinigung der Ue‐
cker-Randow-Region und der Uckermark. Sie
ist nicht nur für Privat- und Geschäftskunden
verlässlicher Partner, sondern auch für 126
Mitarbeiter und vier Auszubildende. Im Mo‐
nat Juni konnten drei der jungen Leute er‐
folgreich ihre Ausbildung abschließen. Sie
verstärken nun die Teams in den Geschäfts‐
stellen Strasburg und Angermünde und freu‐
en sich darauf, auf Grundlage des
erworbenen Fachwissens, die Kunden indivi‐
duell entsprechend ihrer persönlichen Situa‐
tion optimal beraten zu können. Eine frisch
gebackene Veranstaltungskauffrau unter‐
stützt den Event- und Marketingbereich am
Unternehmenssitz in Prenzlau. „Die VR-Bank
Uckermark-Randow eG steht für fundierte
Beratung rund um Finanzen, Vorsorge, Versi‐
cherung und Vermögen“, beschreibt Vor‐
standsvorsitzender Dr. Martin Polle das
Anliegen der Genossenschaftsbank. „Andere
gehen.Wir bleiben“, fügt er nochhinzu.Denn

neben den Geschäftsstellen in Strasburg, Pa‐
sewalk, Löcknitz und Woldegk betreibt die
VR-Bank Uckermark-Randow eGweitere acht
Filialen in der Uckermark. In Schwedt wurde
im April ein neuer undmoderner Filialstand‐
ort eröffnet. Zudem können in drei weiteren
Orten der Uckermark die Kunden an Termi‐
nals ihre Bankgeschäfte tätigen.

Die VR-Bank Uckermark-Randow eG ist
persönlich, lokal, digital. Egal, für welche Art
des Bankings sich die Kunden entscheiden,
die Genossenschaftsbank ist immer ihr kom‐
petenter Finanzpartner.
Wer in unserer Region eine Ausbildung

in der VR-Bank Uckermark-Randow eG ab‐
solvieren möchte, hat vielfältige Ausbil‐
dungsmöglichkeiten:
→ Bankkauffrau/-mann
→ Veranstaltungskauffrau/-mann
→ Kauffrau/-mann für Versicherungen und

Finanzen
→ Tourismuskauffrau/-mann
→ Duales StudiumBachelor of Arts
Grundsätzlich gilt:Rechtzeitig informierenundbe‐
werben,denndieAusbildungsplätze sindbegehrt.

Die VR-Bank Uckermark-Randow eG bie‐
tet jährlich jungen Leuten Ausbildungsmög‐
lichkeiten und bei guten Ergebnissen auch
schon frühzeitig eine Übernahmegarantie
nach erfolgreichem Abschluss. In den nächs‐
ten Wochen starten viele junge Leute mit ih‐
rer Berufsausbildung oder dem Studium. Sie
benötigen nicht nur ein eigenes Konto, son‐
dernmüssen sich ab sofort auch über die Ab‐
sicherung von beruflichen Risiken Gedanken
machen. Die neuen BankkaufleuteAxel Jans‐
ke und Julian Lamek können aufgrund ihrer
eigenen Erfahrungen die jungen Leute kom‐
petent und auf Augenhöhe beraten.

doreen vallentin

EyleenSchmidt, 20 J., Veranstaltungskauffrau
Meine Ausbildung fand ich sehr abwechslungsreich, weil ich viele Veranstaltungsformate organisieren
unddurchführen konnte. Ich freuemich, auch zukünftig in der Bank tätig zu sein, dennbereitswährend
derAusbildunghabe ichgemerkt, dassmir dieArbeit imMarketing-Teamviel Freudebereitet. Bei uns in
der VR-Bank steht die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Das imponiert mir und als Teil dieser Genossen‐
schaftwill ich auch zukünftig Events für unsereMitglieder undKund*innenorganisieren.

Axel Janske, 21 J., Bankkaufmann
Meine Ausbildung empfand ich als sehr spannend und abwechslungsreich, da die Arbeit sehr viel Kon‐
takt zu den verschiedensten Menschen beinhaltet und jedes Gespräch einzigartig ist. Besonders gefiel
mir das tolle Arbeitsklima und dass sich im Teamalle Kollegen gegenseitig unterstützen. Ebenso hat es
schonwährend der Ausbildung Spaß gemacht, unseren Kunden in den unterschiedlichstenAngelegen‐
heiten als Ansprechpartner vor Ort zur Seite zu stehen. Meiner Zukunft schaue ich gespannt entgegen
und freuemich schon darauf, unsereMitglieder und Kund*innen fundiert und vor allem vertrauensvoll
zu beraten. Gemeinsammeisternwir alleHürden.Morgen kann kommen!
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KONTAKT
VR-BankUckermark-RandoweG
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstraße 2a • 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@vrb-uckermark-randow.de
www.vrb-uckermark-randow.de

Aktuelle Stellenangebote fi nden Sie jederzeit unter
. Sollten Sie kein passendes

Angebot fi nden, jedoch überzeugt sein, unsere Bank mit 
Ihren Fähigkeiten und Erfahrungen erfolgreich unterstüt-
zen zu können, freuen wir uns auf Ihre Initiativbewerbung. 

fo
to
s:
vr
-b
an
k
uc
ke
rm

ar
k-
ra
nd

ow
eg



august 2021 • WIR in UER 21

www.vrb-ur.de/karriere

Kommen Sie „an Bord“ und

navigieren Sie mit uns in

Richtung Zukunft.

DAS

IST MEINE

BANK.

Aktuelle Stellenangebote fi nden Sie jederzeit unter
www.vrb-ur.de/karriere. Sollten Sie kein passendes
Angebot fi nden, jedoch überzeugt sein, unsere Bank mit 
Ihren Fähigkeiten und Erfahrungen erfolgreich unterstüt-
zen zu können, freuen wir uns auf Ihre Initiativbewerbung. 
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Attraktive Mode und
kompetente Beratung
Der Sommer läuft sozusagen im
Monat August zur Höchstform
auf. Bei vielen von uns steht der
Urlaub noch bevor und dafür
braucht „Frau“ im Allgemeinen
auch noch praktische und trotz‐
dem schöne Kleidung, die ent‐
sprechenden Accessoires, Schuhe
und vielleicht auch noch eine be‐
sondere Tasche.Wer noch auf der
Suche ist, findet bei Doreen Gru‐
now inPasewalkeine reichhaltige
Auswahl an Damenoberbeklei‐
dung, u.a. derMarken Taifun und

Gerry Weber. Das passende Dar‐
unter der Marke Nina von C hat
Doreen Grunow auch im Ange‐
bot. „Ab sofort habe ich Einzelstü‐
cke auch schon reduziert“, so die
gelernte Herrenschneiderin, die
selbstverständlich auch eine Än‐
derungsschneiderei anbietet. Die
vielen treuen Kundinnen schät‐
zen die kompetente und typge‐
rechte Beratung. Haben die
neuen Lieblingsstücke doch mal
einen Fleck abbekommen, kein
Problem, denn Doreen Grunow

ist auchAnnahmestelle für Textil‐
reinigung. Über die sozialen Me‐
dien wie Facebook ist die
Unternehmerin immer für ihre
Kundinnen präsent und versorgt
sie regelmäßigmit Fotos neu ein‐
getroffener Ware, so dass sie im‐
mer über neue Trends gut
informiert sind. Es lohnt sich also,
wieder einmal das Modegeschäft
in Pasewalks Innenstadt zu besu‐
chen, um das eine oder andere
Schnäppchen für den Spätsom‐
mer zumachen. dv

KONTAKT
G&MMODEN
Inh. Doreen Grunow
AmMarkt 14
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 216001
Mobil: 0170 8102166
info@gm-moden.de

advertorial
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Verkauf von:
• Oberboden gesiebt
• Beton RC und Ziegel RC
• Sand & Kies in versch.
Größen

• Füllboden hell & dunkel
• Splitt & Gerölle
• Rindenmulch & Hackschnitzel

Absetz- u. Abrollcontainer von 5–35 m³

Annahme/Entsorgung von:
• Grüngut wie Hecken, Astwerk,
Sträucher, Bäume

• Ziegel & Beton
• Baustellenabfall & Sperrmüll
• Altholz, Asbest u.v.m.

Abriss u. Erdarbeiten

TSH Tiefbau- und Schüttguthandel
GmbH & Co. KG | Recyclinghof Eggesin
Alt Eggesin 1 | 17367 Eggesin
Telefon: 039779 20358
tsh-eggesin@t-online.de

www.tsh-schwedt.de

Recyclinghof
Eggesin

Kompetenz hat einen Namen
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Junger Unternehmer
übernimmt Traditionsfirma
Pflasterarbeiten, Terrassenge‐
staltung, Grünanlagenpflege,
Zufahrten, Zaunbauten, das Fäl‐
len von Bäumen und die Beseiti‐
gung von Stubben, aber auch
der Bau von Sportanlagen und
die Neugestaltung von Außen‐
anlagen für Kindertagesstätten
und Schulen: die Aufzählung
der Leistungen, die das bereits
am 1. April 1993 von Günter Paw‐
lak gegründete Unternehmen
ausführt, ist lang. Die unzähli‐
gen privaten und kommunalen
Auftraggeber schätzen die qua‐
litativ hochwertige Ausführung
der Arbeiten und die unkompli‐
zierte Abwicklung der Aufträge.
Gern arbeitet das Unternehmen
mit vielen regionalen Bau‐
unternehmen und Archi‐
tekten zusammen.
Moderne, idyllische
und zweckmäßige
Gestaltung von Gar‐
ten, Park, Land‐
schaften, aber auch
die Gestaltung von
Wohnumfeldern
für Wohnungsbau‐
genossenschaften
und Wohnungs‐
verwaltungen sind
Herausforderung und
zugleich Ansporn für das
gesamte Team. 25 Mitarbei‐
ter setzen auf den Baustellen in
der Uecker-Randow-Region bis
hin nach Greifswald, Neubran‐
denburg undNeustrelitz die vie‐
len unterschiedlichen Wünsche
und Vorstellungen der Kunden
um. Bei drei Mitarbeitern im
Büro laufen alle Fäden zusam‐
men.

Zu den Referenzen zählen
u.a. der Neubau des Stadtar‐
chivs in Greifswald, die Gestal‐

tung des Ueckerparks in Uecker‐
münde und der Bahnhofstraße
in Torgelow sowie der Bau der
Sportanlage der Realschule in
Pasewalk. Um auch in der Zu‐
kunft gut aufgestellt zu sein, bil‐
det der Fachbetrieb aus. Drei
junge Leute absolvieren derzeit
eine Lehre in dem Unterneh‐
men. Seit dem 1. Juli leitet Ron‐
ny Tiepke das Unternehmen. Er
übernahmdie Leitung von Frank
Löffler. Dieser hatte nach einem
schweren Schicksalsschlag die
Firma weitergeleitet. Ronny
Tiepke arbeitet bereits seit dem
1. Juni 2018 als Bauleiter im
Unternehmen und ist nun drei
Jahre später nicht nur Ge‐
schäftsführer, sondern auch Ei‐
gentümer. Der 30-Jährige lebt in
Boock bei Löcknitz und ist in der

Region fest verwur‐
zelt.
Ronny Tiepke möch‐

te sich bei Günter
Pawlak für das entge‐

gengebrachte Vertrauen
und allenMitarbeitern für die

Unterstützung bedanken. „Ein
besonderer Dank gilt Frank
Löffler, der die Leitung in schwe‐

rer Zeit erfolgreich überbrückt
hat und dadurch das Weiterbe‐
stehen des Unternehmens er‐
möglichte und auch in Zukunft
mit seiner Tätigkeit und Erfah‐
rung die Erfolgsgeschichte der
Firma mit gestalten wird“, ist
sich der neue Eigentümer und
Geschäftsführer sicher.

doreen vallentin

advertorial

KONTAKT
PawlakGmbH&Co. Garten-
und LandschaftsgestaltungKG
AmGewerbepark 1
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 210-0
Fax: 039771 210-20
E-Mail: pawlak-gala-bau@web.de
www.pawlak-galabau.de

Ronny Tiepke (1.v.r.) übernimmt von Günter Pawlak (3.v.l.)
das 1993 gegründete Ueckermünder Unternehmen.

Der schön gestaltete Mitarbeiterbereich am Firmensitz ist ein Aushänge‐
schild für die gute Arbeit des Unternehmens. fotos: (2) rené plückhahn
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KONTAKT
HMS Ihr Fachbetrieb für
Kanal-&Rohrreinigung
Inh.Marcel Hampel
KleinHammer 28a | 17358Hammer
Tel.: 03976 / 25 65 616
Mobil: 0171 / 38 20 855

Volles Rohr? Da muss
der Fachmann ran
Marcel Hampel, Inhaber
des Fachbetriebes für Ka‐
nal- und Rohrreinigung
aus Hammer und Mit‐
glied imVDRK–Verband
der Rohr- und Kanal-
Technik-Unternehmen
e.V., betreut kleine und
große Kunden in der ge‐
samten Region und sorgt
mit seiner Arbeit für Sau‐
berkeit im Abflusssys‐
tem. Damit alles wieder
in Fluss kommt,muss er oft unter‐
schiedlicheMethoden anwenden.
Sein Spektrum, um seinen Kun‐
den schnell zu helfen, wenn der
Abfluss verstopft ist, reicht vonder
Verstopfungsbeseitigungmit spe‐
ziellen Geräten und Werkzeugen,

über die Grubenentleerung, der
Fäkalienabfuhr bis hin zum Ein‐
satz eines Spülwagens. „Viele nut‐
zen leider das Abwassersystem
zur Müllentsorgung und wissen
gar nicht, was sie dem Kanalsys‐
temdamit antun“, soMarcelHam‐

pel, der gleichzeitig an
die Hauseigentümer und
Bewohner appellieren
möchte, dasWC nicht als
Mülleimer zu benutzen.
Das digitale Zeitalter hat
auch in den Beruf des
Rohrreinigers Einzug ge‐
halten. Er ist übrigens ge‐
nauso wie der Beruf des
Klempners ein eigen‐
ständiger Ausbildungs‐
beruf im Handwerk. Mit

einem Kanal-TV kann der Fach‐
mann live amMonitor sehen, was
zur Verstopfung geführt hat und
ob das Abflusssystem dicht ist.
Denn bei einer undichtenWasser-
und Abwasserleitung in Gebäu‐
den, die über einen längeren Zeit‐

raum unbemerkt bleibt, wird die
Bausubstanz des Gebäudes er‐
heblich angegriffen. Schimmel
oder Pilzbefall, die erhebliche ge‐
sundheitliche Probleme bei ihren
Bewohnern hervorrufen, können
u.a. die Folge sein. Bei den ersten
Anzeichen sollte daher unbedingt
der Fachmanngerufenwerden.

Marcel Hampel möchte sich
auf diesemWege bei seinen Kun‐
den in der gesamten Region und
darüber hinaus, bei seiner Mutter
und seiner Lebensgefährtin Ka‐
thrinKöllner bedanken.

renéplückhahn
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Kreativ-Kurse und
Sommernacht im Garten
Familienmit Kindern ab zehn Jahren können
noch imSommer an zwei Tagen in derWoche
an den Kreativ-Kursen in Löcknitz teilneh‐
men. Hier lernen sie die Fusing-Technik, also
das Verschmelzen von Glas, und stellen ihr
erstes eigenes kleines Kunstwerk, ein Fens‐
terbild, her. Dabei lernen die Teilnehmer in
zwei Stundendie einzelnen Schritte vomEnt‐
wurf bis hin zum fertigen Bild. Los geht’s am
3. und 5. August jeweils um 11.00 Uhr im Ate‐
lier an der Burg. Aufgrund der geltenden Co‐
rona-Bestimmungen ist das Platzangebot
eingeschränkt. Daher ist es erforderlich, dass
sich Interessierte vorher anmelden müssen.
Der Kurs kostet pro Teilnehmer 25€. Weitere
Termine sind für den 17. und 18. August sowie
für den 24. und 25. August geplant.

„Am 14. August
findet in Mecklen‐
burg-Vorpommern
die Aktion ‚Sommer‐
nächte in den Gärten
MV‘ statt. Wenn das
Wetter uns keinen
Strich durch die
Rechnung macht,
sind wir dabei und
öffnen ab 19.00 Uhr
unseren Garten, das
Atelier und die Gale‐
rie für die Besucher“,
freut sich Christa Ko‐
the schon auf die Veranstaltung und emp‐
fiehlt, sich auch für diese Aktion rechtzeitig
telefonisch (0162/1038584) oder per Mail
(post@kotheglas.de) anzumelden. Für das
Konzert mit Detlef Klausch sind nur 25 Karten
erhältlich. Der Eintritt ist frei, doch der Künst‐
ler freut sich sicher über eine „Hut-Spende“,
wie es bei Straßenmusikern üblich ist. „Detlef
Klausch begleitet uns schon etwa 30 Jahre. Be‐
gonnenhat allesmit einemAkkordeon. Inzwi‐
schen spielt er bei seinen stimmungsvollen

Abenden, bei denennatürlich auch immer ge‐
sungenwird,mehrere Instrumente.Einigevon
ihnen hat er sogar selbst gebaut“, erläutert
Werner Kothe. Für gute Stimmung sorgt be‐
stimmt auch der Wein vom Weingut Schloß
Rattey, den das Ehepaar Kothe an diesem
Abend den Gästen vorstellen möchte.
Hoffentlich macht ihnen das Wetter keinen
Strich durch die Vorbereitungen. Sollte es
nämlich in Strömen regnen, muss die Veran‐
staltung leider ausfallen. pm/dv

Detlef Klausch Glasobjekt an der Randow
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Gegen Abgabe dieses Coupons
erhalten Sie sofort 10% auf
Ihren gesamten Einkauf.

Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Zuzahlungen, Botenlieferungen, Rezepturanfertigungen
und schon rabattierte Artikel. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabattaktionen.

Gültig vom 16.08. bis 31.08.2021
10%
auf alle

s!

Neue Apotheke am Markt
www.apotheke-pasewalk.de
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(Ein)Blick in
unsere Geschichte
Birken, Sagen und einNaturschutzgebiet

Sehr groß wirkt Brietzig wahrlich nicht, auf
schmaler Straße kommt man in das gerade
einmal 200 SeelenDorf bei Papendorf.

Bisher haben wir schon des Öfteren Orts‐
namen gehabt, die sich auf die unmittelbare
Umgebung der Orte beziehen. In diesesMus‐
ter passt auch Brietzig, dessen Namensbe‐
deutung im früheren slawischen sich heute
auf die Birke zurückführen lässt. Da dieser
Baum hierzulande nicht außergewöhnlich
ist, finden wir die Ortsbezeichnung Brietzig
oder eine ihrer anderen Schreibweisen zum
Beispiel auch in Brandenburg und Polen.

Zugehörig zu Brietzig scheint Henricus de
Brizeke zu sein, der bei der Ausstellung einer

Urkunde von 1269 als Zeuge benannt wurde.
Häufig kann von solchen Familiennamen
auch auf die Orte geschlossen werden, aus
denen die Menschen möglicherweise
stammten.Die Familie vonBrietzig (im Land‐
buch von 1375 „Brisecke“) hatte auch noch
zum Ausgang des 14. Jahrhunderts Besitzun‐
gen im Ort. Aus dieser Urkunde kann man so
schließlich auch das ungefähre Alter des Or‐
tes ableiten.

Im 13. Jahrhundert entstand dann auch
die Ortskirche aus Feldsteinen. Die Kirche in
Brietzig wurde, zunächst mit einfachen Mit‐
teln, über einige Zeit hinweg ausgebaut. Im
Jahr 1865 wurde der Kirche schließlich ein

Westturm aus Backstein ange‐
fügt.

In Brietzig waren 1375 nur 40
von 52 Hufen besetzt gewesen.
Hufen sind bewirtschaftbare Flä‐
chen. In Brandenburg hatte eine
Hufe etwa 17 Hektar und in Pom‐
mern etwa 19,5 Hektar. Im ge‐
samten Reich waren die Maße
sehr unterschiedlich. Auch die
bestehenden Kossätenhufen wa‐
ren nicht vollständig besetzt. So
blieb es auch über die Jahrhun‐
derte hinweg. Für das Jahr 1375 ist
beispielsweise aber bereits ein
Krug vermerkt und 1573 dann ein
Schmied und einHirte. Noch ein‐
mal 200 Jahre später auch
Schneider und Leinenweber. Im
Jahr 1931 gab es in Brietzig dann
schon 38 Wohnhäuser und 1952
gründete sich die „LPG 12. Juli“
Brietzig.

Zu Brietzig gehören laut Sage
auch die „Permensberge von
Breetsch“. Die Zuordnung erfolgt

meist zu Papendorf, dieHügelkette zwischen
Brietzig und Wilsickow soll vor langer Zeit
von Menschenhand, vermutlich als Verteidi‐
gungsmaßnahme gegen die Brandenburger,
entstanden sein, so zumindest die Sagen.

Aberwennes schonumdieBerge geht: Ei‐
nes der 275 in Mecklenburg-Vorpommern
eingetragenen Naturschutzgebiete liegt un‐
mittelbar bei Brietzig. Zwischen Brietzig und
Starkshof befinden sich die Schanzberge von
Brietzig. Die Schanzberge wurden bereits
1957, festgesetzt 1967, zu einemNaturschutz‐
gebiet erklärt. Übrigens ist die Kennzeich‐
nung von Naturschutzgebieten mit der
„Naturschutz-Eule“ eine Erfindung und ein
Überbleibsel aus der DDR.

So unspektakulär der Höhenrücken zu‐
nächst anmuten mag, desto stärker sind je‐
doch die Kräfte, die ihn schufen. Dieser
Oszug stammt aus der Epoche des Pleistozän
(zeitlich einzuordnen ist das Pleistozän etwa
vor 2,5 Mio. Jahren bis vor etwa 11.700 Jah‐
ren), noch genauer aus einer der Kaltzeiten,
denn Oser entstanden durch Inlandseis und
die Sedimentablagerungen. Dementspre‐
chend ist der Oszug bei Starkshof und Briet‐
zig ein Zeitzeugnis der Kaltzeit in
Norddeutschland. Die Kaltzeit endete etwa
vor 11.700 Jahrenund fand in einemZeitraum
von 100.000 Jahren statt. An die Berge
kommtman allerdings nicht nah heran, eben
um den Os sowie die sich dort entwickelte
Flora und Fauna zu schützen.

teresamiraschWeltkriegsdenkmal fotos: teresa mirasch

Schanzberge
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FuTTeRN WIe BeI mUTtERn
Traditionelle Küche aus der Heimat

Zutaten für 4Personen:
→ 1kg Schmorgurken
→ 2 Tomaten
→ 250g Jagdwurst
→ 1 Teelöffel Zucker
→ Pfeffer und Salz
→ Essig
→ 1 Stengel frischenDill

Im Sommer bereichern die aus Ostindien stammenden
Schmorgurken unser regionales Gemüseangebot. Der
Anbau dieser kleinen, dicken und gelblich-grünen
Schwester der Salatgurke erfolgt ausschließlich im Frei‐
land.Die Erntezeit startet ab Juli unddauert je nachWet‐
ter bis Mitte oder Ende September. Schmorgurken sind
roh zwar nicht schädlich, schmecken so aber nicht und
werden auf die unterschiedlichste Art und Weise daher
weiter verarbeitet. Viele Kenner werden ihre eigenen Re‐
zepte dafür haben. Ein sehr leckeres Rezept, wie wir fin‐
den, möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe vorstellen.

Undsogeht’s:
DieSchmorgurken schälen, halbierenundmit
einem Teelöffel entkernen. Dann in kleine
Würfel schneiden und zusammen mit der
ebenfalls gewürfelten Jagdwurst und Toma‐
ten in einen Topf geben und einköcheln las‐
sen, bis alles ein wenig gebunden ist, die
Schmorgurken aber noch bissfest sind. Den
gewaschenen und kleingehackten Dill mit
Salz, Pfeffer undnachBeliebenZuckerundEs‐
sig dazugeben. Alles miteinander verrühren
und dann können Sie das Gericht mit bei‐
spielsweisePellkartoffelngenießen.Wirwün‐
schen gutenAppetit! rené plückhahn
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Wer hat
gewonnen?
Gleich sechs tolle Preise konnten
wir in unserer Juli-Ausgabe verlo‐
sen. Die Storch-Apotheke aus Pa‐
sewalk und die Hirsch-Apotheke
aus Ueckermünde sponserten je‐
weils zwei Gutscheine im Wert
von 50€ für unseren großen Rät‐
selspaß. Wieder einmal sind vie‐
le Hundert Postkarten, Briefe
und E-Mails bei uns in Torgelow
eingegangen. Das richtige Lö‐
sungswort der letzten Ausgabe
war „BEIPACKZETTEL“. Über je‐
weils einen Gutschein können
sich Marlies Plantikow aus Ue‐
ckermünde, Anneliese Tank aus
Torgelow, FamilieWolny ausPa‐
sewalk und ChristineMüller aus
Viereck freuen.

Für unseren beliebten Glücks‐
taler gab es im Juli statt eines Pa‐
sewalker City-Gutscheins einen
Gutschein für einen freien Ein‐
tritt in dieMönkebuder Salzgrot‐
te Balance zu gewinnen. Ursula
Liethold aus Ferdinandshof hat

unseren Glückstaler auf Seite 16
im Luftballon entdeckt und ge‐
wonnen!

Unser neues Mystery ging im
Juli bereits in die zweite Runde.
Auf die Frage, umwie viel Uhr die
Radtour vorbei war, kamen zahl‐
reiche Antworten. „14:32 Uhr“
musste die Antwort lauten. An‐
dreas Ruscher aus Eggesin hat
richtig geraten und eine Fahrrad‐
tasche, gesponsert von der UWG
Ueckermünder Wohnungsbau‐
gesellschaft mbH, gewonnen.
Wir wünschen allen Gewinne‐
r*innen viel Spaß mit ihren Prei‐
sen!

Wem das Glück im Juli nicht
holdwar, der hat in dieser Ausga‐
be auf den folgenden Seiten 28
und 29 wieder die Chance auf
mehrere tolle Preise bei unseren
vielfältigen Rätseln.Wir drücken
Ihnenwieder die Daumen!

danny krüger

Sa. 31. Juli, 19 Uhr, Friedgarten
Theisen Total – Ein Tollpatsch gibt Vollgas
Sommer-Open-Air-Comedy mit Johann Theisen

Sa. 14. August & So. 15. August
11 – 18 Uhr, Kreuzgang/St. Nikolai Kirche/Friedgarten
Kultur-Sommer-Markt
Deutsch-Polnischer Händlermarkt mit Programm

Do. 19. August, 19 Uhr, Friedgarten
Literatur im Kloster – 6. Poetry Slam Prenzlau
Mit den Kiezpoeten aus Berlin und Wortkünstlern aus der Uckermark

So. 29. August, 17 Uhr, St. Nikolai Kirche
Uckermärkische Musikwochen
Johannes Brahms: Deutsches Requiem
Kooperationskonzert mit Kulturfeste im Land Brandenburg e.V.

Ausstellungshighlight

Sonderausstellungsraum
Ausstellung „Nägel mit Köpfen. Von der Uckermark in die
Welt – 700 Jahre Familie v. Stülpnagel“ bis 31. Oktober
Mai – Sept. Di-So 10 – 18 Uhr / Okt. – April Di-So 11 – 17 Uhr

Tickets: Dominikanerkloster Prenzlau – Tel. 0 39 84/ 75 280
Stadtinformation – Tel. 03984 / 75 163 oderwww.reservix.de

Aktuelle Informationen, Änderungen & geltende
Hygienemaßnahmen sowie Verordnungen unter
www.dominikanerkloster-prenzlau.de

Veranstaltungshighlights
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Finden Sie unseren Glückstaler im
Magazin und gewinnen Sie.

GLÜCKSTALER

WirhabeneinenWIR inUERGlücks‐
taler irgendwo in dieser Ausgabe
ganz klein versteckt. Er kann auf ei‐
nem Bild, zwischen einem Text, auf
einer Anzeige oder irgendwo anders
sein. Ein Hinweis von uns: Auf dieser
Seite ist er nicht zu finden, das wäre viel
zu einfach.

WASKÖNNENSIEGEWINNEN?
Sie haben die Chance auf 1×2 Freikarten für „Musik in alten
Gemäuern“ am 11.09.21 imDominikanerkloster in Prenzlau.

WIEKÖNNENSIE TEILNEHMEN?
Suchen Sie den gut versteckten Glückstaler in dieser

Ausgabe und schreiben Sie uns die Seitenzahlmit genauer
Position per Post (Bahnhofstraße 43, 17358 Torgelow) oder
Mail (gewinn@WIRinUER.de).Wir verlosen dann per
Zufall den oder die Gewinner/in. Die Auflösung gibt es

in der nächsten Ausgabe.

TEILNAHMESCHLUSS
Teilnahmeschluss ist der 12.08.2021.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

1)GeburtshausvonMaxSchmelinginKleinLuckow|2)HolzklappbrückeinUeckermünde
3)GriechischesRestaurantMarathoninPasewalk|4)Rothenklempenow fo
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s:
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Wo ist das?

Mystery-Rätsel Nummer 3: Schick uns die

Antwort mit dem Stichwort Mystery per

Post oder E-Mail und gewinne mit etwas

Glück eine coole Camping-Laterne,

gesponsert von der UWG Ueckermünder

Wohnungsbaugesellschaft mbH.

Schneide die sieben Formen

oben sauber aus und lege sie

zur Gans (siehe Abbildung).

Wie viele komplette Kreise

sind dann zu

erkennen? Halb-

bzw. Viertelkreise

zählen nicht dazu!

Die Kunst des Tangrams

Lösungper E-Mail:
gewinn@WIRinUER.de

Teilnahmeschluss: 12. August 2021

Lösungper Post:
WIR inUERGmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

WIR in UER
magazin + agentur + portal
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EineWohnungsverwaltungsgesellschaft wird 30 Jahre alt. Aus welchemOrt kommt sie?

SPONSORDESRÄTSELS
Der Unternehmerverein Pasewalk e.V.
hat sich das Ziel gesetzt, dasUnterneh‐
mertumunddie Entwicklung der Stadt
Pasewalk zu unterstützen. Die Bele‐
bung der Innenstadt liegt dem Verein
am Herzen, getreu dem Motto: Shop‐
pen,bummeln, entspannenundgenie‐
ßen – einfachwohlfühlen in Pasewalk.

WASKÖNNENSIEGEWINNEN?
Dieses Mal können sich gleich fünf Ge‐
winner bzw. Gewinnerinnen auf einen
Gutschein freuen, denn fünf Pasewal‐
ker City-Gutscheine im Wert von je‐
weils 20€ werden vom Pasewalker
Unternehmerverein zur Verfügung ge‐
stellt. Bei über 30 Geschäften in der
Stadt Pasewalk sind diese Gutscheine
einlösbar.

WIEKÖNNENSIEMITMACHEN?
Beantworten Sie alle Fragen und schi‐
cken uns das Lösungswort per Post
oder Mail an gewinn@WIRinUER.de
zu. Das Los entscheidet.

UNSEREANSCHRIFT
WIR inUERGmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

TEILNAHMESCHLUSS
Teilnahmeschluss ist der 12.08.2021.

Unser Rätselspaß
Wenn Sie unserMagazin aufmerksam lesen, können Sie ganz
sicher alle Fragen beantworten. Viel Spaß beimRätseln!

Handwerk hat Zukunft – welchen Beruf stellenwir diesesMal vor?

Familie Rieger aus Anklam ist auf unseremTitelbild. In welchemOrt waren sie?

Umwelchesmittlerweile wieder heimische Tier geht es in der „Dit unDat (up Platt)“-Sage?

Welches Rezept stellenwir Ihnen in dieser Ausgabe vor?

Welche Torgelower Firma konnte ihr 100-jähriges Jubiläum feiern?

Welche Ueckermünder Traditionsfirma hat einen neuen jungen Geschäftsführer?

Wie heißt die neue Trendsportart, die Carina Giard für einen Artikel ausprobiert hat?

LÖSUNGSWORT Waswird diesmal gesucht?
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In Pasewalk wurdewelche Komödie kürzlich gedreht? … – Einmal im Leben

Tel.: 0395 5 70 66 69 • www.horn-immo.de

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?

● Wertermittlung

● Profi Immobilien-Video

● Virtueller 360° Rundgang

● diskrete Vermittlung

● schnelle Abwicklung

● Begleitung bis zumNotar

und darüber hinaus

Jeannette Holland-Moritz
Borkenstraße 1 • 17358 Torgelow
Telefon: 03976 2559174
Mobil: 01603789182
info@zeit-und-raum-fuer-mich.de
www.zeit-und-raum-fuer-mich.de

Klangschalenmassage»

»

»

Immunsystem stärken

Progressive Muskelentspannung
(Bezuschussung der Kosten durch Ihre Krankenkasse möglich)

(donnerstags von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–17.00 Uhr
oder je nach Vereinbarung)

Entspannung durch Töpfern
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Gratulation zur Eröffnung
Die Eröffnung der ersten privaten Kita „Pauli
und seine Freunde“ in Pasewalk war für Sven
Scheele von der Regionaldirektion der
Mecklenburgischen Versicherung und Vor‐
standsmitglied des Pasewalker Unterneh‐
mervereins ein schöner Anlass, der Leiterin
der Einrichtung Celine Erdmann zu gratulie‐
ren. Gemeinsam mit seinem Sohn Hannes
Scheele und Agentur-Mitarbeiterin Sandra
Heese überbrachte er Spielgeräte, Malstifte,
kleine Regenschirme und auch Warnwesten,
damit die Kinder auch bei einem Spazier‐
gang sicher am Straßenverkehr teilnehmen
können. „Wir lassen sie nicht im Regen ste‐
hen, könnteman auch sagen“, scherzten Sven
Scheele und Steffen Erdmann, Träger der
Kita, bei der Übergabe. Bereits seit mehr als

25 Jahren arbeiten beide Unternehmer er‐
folgreich zusammen. Genau wie Familie Erd‐
mann schätzen die vielen zufriedenen
Kunden der Regionaldirektion der Mecklen‐
burgischen Versicherung in der Uecker-Ran‐
dow-Region und der angrenzenden
Uckermark die kompetente Beratung und
den umfangreichen Service von Sven Scheele
und seinenMitarbeiter*innen.

Bei Fragen rund um die Absicherung von
Personen, des Eigentums oder persönlicher
Rechte sowie die Altersvorsorge, die immer
einen höheren Stellenwert einnimmt, sind
die Privatpersonen, Gewerbetreibende und
Landwirte bei den Versicherungsfachleuten
gut aufgehoben. DieMecklenburgische kann
bereits auf eine Tradition von über 225 Jahren
zurückblicken. 1797wurdedieVersicherungs‐
gesellschaft in Neubrandenburg als Hagel‐
versicherung gegründet und ist damit die
älteste private deutsche Versicherungsge‐
sellschaft mit überregionalem Geschäftscha‐
rakter. „Die eigenständige, unabhängige
Versicherungsgruppe konzentriert sich auf
ihre Ausschließlichkeitsorganisation. Die
Rechtsform des Unternehmens ist ein Versi‐
cherungsverein auf Gegenseitigkeit (VVaG).
Die Versicherungsnehmer profitieren davon,
denn sie sind in denmeisten SpartenMitglie‐
der und Träger des Vereins. Erwirtschaftete
Überschüsse kommen der Versicherungsge‐
meinschaft zugute, da keine Anteilseigner
am Kapitalmarkt bedient werden müssen.
Alle tragen gemeinsam die Last des Einzel‐
nen“, erläutert Sven Scheele ausführlich die
Grundidee und das Selbstverständnis der
Mecklenburgischen Versicherung. Versiche‐
rung ist Vertrauenssache. Die Kunden offen‐

baren dem Berater viele persönliche Daten
sowie die familiäre und die finanzielle Situa‐
tion, in der sie sich gerade befinden. Sven
Scheelehat dasVertrauen seinerKundenund
ist sich der Verantwortung bewusst. Daher
bietet er den Kunden regelmäßig an, in ei‐
nempersönlichenGespräch zuprüfen, obder
bestehende Versicherungsschutz zur aktuel‐
len Lebenssituation passt. Dieser Service
wird von den Kunden gern genutzt. Eine
kompetente Beratung und eine einfühlsame
Schadensregulierung sind für den Versiche‐
rungsfachmann und seineMitarbeiter*innen
daher Ehrensache und Garant für den Erfolg
der Regionaldirektion. Mittlerweile arbeitet
auch Sven Scheeles Sohn Hannes Scheele
ebenfalls erfolgreich im Unternehmen und
engagiert sich wie sein Vater in vielfältigen
Projekten seiner Heimatstadt.

pm/doreen vallentin

Hannes Scheele, Sandra Heese, Celine Erdmann und Sven Scheele (v.l.) bei der Übergabe der Geschenke anlässlich der Eröffnung der Kita Pauli und
seine Freunde.

Auch wenn es regnet, kommen die Kinder dank
der kleinen gelben Regenschirme bei einem
Spaziergang trocken an.

advertorial

KONTAKT
Regionaldirektion Sven Scheele
AmMarkt 26 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 229449 • Fax: 03973 229598
info.scheele-stresemann@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/Scheele
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Am 26. September entscheiden Sie: 

Wer soll unsere Heimatregion im 

Bundestag und im Landtag vertreten? 

Wir werben bei diesen wichtigen Wahlen um Ihr 

Vertrauen. Dabei setzen wir auf Stabilität statt auf 

linke Experimente. Wir wollen an zahlreiche regionale 

Erfolge anknüpfen und setzen in unseren Inhalten 

auf die Lebensrealitäten des ländlichen Raums. Statt 

„Hätte“, „Könnte“ und „Müsste“ bieten wir Ihnen seit 

Jahren konkrete und greifbare Politik. 

Wir haben in diesem Zusammenhang eine Bitte 

an Sie: Was liegt Ihnen zur Bundestags- und zur 

Landtagswahl besonders am Herzen?

Schreiben Sie uns! 

CDU-Bürgerbüro

Am Markt 1, 17309 Pasewalk

Telefon: 03973-213626

kontakt@philipp-amthor.de 

beate.schlupp@cdu-vg.de

kathleen.fl eck@cdu-vg.de

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und  Anregungen!

V.i.S.d.P.: Philipp Amthor, Pasewalker Straße 29, 17389 Anklam

SIE SIND GEFRAGT:

IHRE ANLIEGEN ZUR 

BUNDESTAGS- UND 

ZUR LANDTAGSWAHL

BEATE

SCHLUPP

PHILIPP

AMTHOR

KATHLEEN

FLECK

Philipp Amthor

Bundestagsabgeordneter
Bundestagswahlkreis 16

Beate Schlupp

Landtagsabgeordnete
Landtagswahlkreis 36

Kathleen Fleck

Landtagskandidatin
Landtagswahlkreis 35


